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Liebe Holsteinerinnen und Holsteiner, 
tolle Tage und Wochen liegen hinter uns! Wettbewerbs-

übergreifend sind die Störche seit fünf Spielen unge-

schlagen und sind folglich ohne Niederlage durch die 

vergangenen beiden Englischen Wochen gekommen. 

Oder in Zahlen ausgedrückt: Binnen 16 Tagen in vier 

Ligaspielen drei Siege und ein Unentschieden gegen 

starke Gegner einzufahren, ist einfach nur stark! Und 

dass unsere Mannschaft quasi zwischendurch auch 

noch in einem echten Krimi dank eines 8:7-Sieges 

nach Elfmeterschießen gegen den SV Darmstadt 98 

erstmals seit 2012 wieder den Einzug ins Viertelfi nale 

des DFB-Pokals perfekt machte, setzte dem Ganzen 

die Krone auf. Apropos Pokal: Dass Weltumsegler Boris 

Herrmann der KSV bei der Auslosung am vergangenen Sonntag ein Auswärtsspiel 

bei Rot-Weiß Essen bescherte, freut mich als Segel-Fan ebenfalls sehr. Der Regional-

ligist hat bereits drei Erstligisten aus dem Wettbewerb geworfen, sodass es an der 

Essener Hafenstraße sicherlich ein heißer Tanz wird. Ein spannendes Los, das uns 

am 3. März bestimmt einen interessanten Pokalabend bescheren wird.

Doch nun zum Ligabetrieb: Mich hat begeistert, mit welcher Abgeklärtheit und Sou-

veränität unsere KSV am Montagabend drei Punkte bei Fortuna Düsseldorf einge-

packt hat. Es war ein weiterer solider Auftritt auf fremdem Geläuf, der noch einmal 

unterstrichen hat, warum Holstein die einzige Mannschaft im deutschen Profi fußball 

ist, die auswärts noch ungeschlagen ist. Was für eine Statistik! Heute gilt es, auch 

zuhause nachzulegen. Unsere Gäste aus Würzburg stecken mitten im Abstiegskampf 

und werden sicherlich alles dafür tun, hier heute im Holstein-Stadion zu punkten. 

Aber ich bin mir sicher, dass KSV-Trainer Ole Werner seine Jungs auf diese kniffl  ige 

Aufgabe erneut bestens vorbereitet hat – und uns hoff entlich mit einem Heimsieg 

einen perfekten Start ins Wochenende verschaff t.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei diesem Flutlichtspiel der Störche. Drücken Sie un-

serer Mannschaft die Daumen – egal, ob Sie die Partie am heimischen Fernsehgerät, 

am Laptop oder in unserer KSV-App im Liveticker verfolgen!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße, 

Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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Kiel fl aggt Blau-Weiß-Rot 
Erneut wehten die Holstein-Fahnen nach 
dem Pokalerfolg über dem Rathausplatz 

Die Stadt Kiel hat unsere Pokalhel-

den, wie schon nach dem Triumph 

gegen den FC Bayern, auch nach dem 

Elfer-Krimi gegen Darmstadt 98 mit 

einer besonderen Geste geehrt: Am 

Rathaus wurden am Tag nach dem Sieg 

erneut unsere vier blau-weiß-roten 

Vereinsfahnen gefl aggt. 

Der Einzug unserer KSV ins Viertelfi nale 

des DFB-Pokals war für Kiels Ober-

bürgermeister Ulf Kämpfer ein Grund 

zur Freude. "Erst die Bayern, jetzt 

Darmstadt – die Störche haben erneut 

im Elfmeterschießen die Nerven behal-

ten und sich durchgesetzt. Was für eine 

Erfolgsserie!", freute sich Kämpfer. Seit 

2012 stünden die Kieler zum ersten Mal 

in einem Viertelfi nale des DFB-Pokals, 

erklärt er weiter. Das sei eine großar-

tige Leistung. 

Oberbürgermeister Ulf Kämpfer hoff t 

zudem im Sommer auf eine weitere 

Party im Rathaus...
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Seit seiner Gründung am 17. Novem-

ber 1907 blickt der FC Würzburger 

Kickers auf eine lange und bewegende 

Geschichte zurück – mit Höhen und 

Tiefen. Die erfolgreichste Episode des 

Vereins umfasst sicherlich die Jahre 

am Anfang des 20. Jahrhunderts bis 

1918, als die Kickers auf regionale Kon-

trahenten wie den FC Bayern München, 

den TSV 1860 München oder Greuther 

Fürth trafen und in die höchste deut-

sche Spielklasse aufstiegen.

 

Rückschläge und neuer Mut

Ihren ersten Meilenstein setzten die 

Rothosen im Jahr nach ihrer Gründung: 

mit einem deutlichen 5:0-Sieg setzten 

sich die Kickers beim ersten Aufeinan-

dertreff en der Geschichte gegen den 

Lokalrivalen 1. Würzburger FV von 1904 

durch. Vom bisherigen Stadion auf 

dem Galgenberg zog der Verein 1909 in 

seine neue Heimat, die Randersackerer 

Straße, um. Die erste Begegnung auf 

diesem Platz lieferten sich die Kickers 

gegen den 1. FC Nürnberg. Die Haus-

herren bezwangen ihren Gegner im 

Derby mit 5:3. Durch den 1. Weltkrieg 

erlitt der Verein schwere Verluste. Rund 

ein Drittel seiner Mitglieder fi elen dem 

Krieg zum Opfer. Nach dem Neuauf-

bau schöpften die Würzburger Kickers 

neuen Mut. Sie spielten in der höchsten 

deutschen Spielklasse, gründeten 1924 

die Boxabteilung sowie 1929 die Hand-

ballabteilung. 1967 bezogen die Fran-

ken das neue Stadion am Dallenberg 

und erreichten mit dem Aufstieg in die 

2. Bundesliga Süd im Jahr 1977 ihren 

größten Erfolg. Gemeinsam mit dem FV 

04 spielten nun zwei Würzburger Ver-

eine in der zweithöchsten deutschen 

Spielklasse. Nach dem Abstieg aus 

der 2. Bundesliga Süd hielten sich die 

Rothosen bis 1983 in der Bayernliga 

und stiegen in die Landesliga Nord 

ab. In den nächsten Jahren waren die 

Kickers noch zweimal zu Gast in der 

Bayernliga. Jahre des Amateurfußballs 

vergingen, bis im Mai 2015 der Traum 

vom Aufstieg nach den Relegations-

spielen gegen den 1. FC Saarbrücken 

in die 3. Liga wahr wurde. Nach einer 

ordentlichen Hinrunde in der neuen 

Spielklasse legte die Elf von Cheftrainer 

Bernd Hollerbach eine beeindruckende 

Rückserie hin. So landeten die Kickers 

am Saisonende auf dem Relegations-

platz um den Aufstieg in die 2. Liga. 

Nach erneuten Ab- und Wiederaufstie-

gen meldeten sich die Rothosen zur 

Spielzeit 2020/21 zurück im deutschen 

Fußball-Unterhaus.

Den Blick nach vorne richten

Vieles deutet aktuell auf ein kur-

zes Gastspiel der Franken im 

Ziel: Drin bleiben
Trotz eines Achtungserfolgs gegen Düsseldorf kämpfen 
die Würzburger Kickers weiterhin um den Klassenerhalt
 

Janni Serra erzielte im Hinspiel die Kieler Führung.

Marco Komenda lieferte sich intensive Duelle mit 
Würzburgs Vladimir Nikolov.
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DER HAT DAS SAGEN

Mit Bernhard Trares steht seit 

November ein neuer Coach an 

der Seitenlinie der Würzburger 

Kickers. Die Profi laufbahn als 

Spieler begann 1985 in der zwei-

ten Liga beim SV Darmstadt 98. 

Für die Lilien bestritt er in vier 

Spielzeiten 126 Spiele und erzielte 

dabei als Mittelfeldspieler 28 Tore. 

Nach zwei Jahren bei Alemannia 

Aachen (1989-1991) zog es den 

defensiven Mittelfeldspieler zum 

TSV 1860 München, wo Trares in 

sechs Jahren zu 133 Einsätzen kam 

und 14 Tore erzielte. Als Spieler lief 

Trares in den folgenden Jahren 

für den SV Werder Bremen und 

Waldhof Mannheim auf, bevor er 

seine aktive Karriere beim Karls-

ruher SC 2004 beendete. Noch im 

gleichen Jahr heuerte er bei den 

Ex-Kollegen von 1860 München 

an, wo er eine Position als Co-Trai-

ner bekleidete. Wormatia Worms, 

FSV Frankfurt, Schalke 04 II und 

der Hamburger SV waren weitere 

Stationen, bei denen der Ex-Mittel-

feldmotor Erfahrungen als Trainer 

sammelte. Seit dem 9. November 

2020 sitzt Trares als Cheftrainer 

auf der Bank der Würzburger Ki-

ckers und versucht, mit dem Klub 

den Klassenerhalt zu schaff en.

Bundesliga-Unterhaus hin. An der 

suboptimalen Situation konnte auch 

der Mittelfeldmotor Patrick Sontheimer 

bislang nichts ändern. Vor rund einem 

Jahr zogen die Würzburger die Kauf-

option, nachdem sie den ehemaligen 

Jugendnationalspieler auf Leihbasis 

verpfl ichteten. Schnell avancierte der 

22-Jährige zu einer hoff nungsvollen 

Personalie im Kader von Trainer Bern-

hard Trares und stand in der laufenden 

Spielzeit mit Ausnahme von nur einem 

Spiel in jeder Begegnung in der Startelf. 

Bis zum 17. Spieltag verbuchten die 

Kickers lediglich neun Punkte auf der 

Habenseite und ein negatives Torver-

hältnis von -17. Dennoch gelang ihnen 

am 19. Spieltag der dritte Sieg der lau-

fenden Saison – und das ausgerechnet 

gegen den Aufstiegsaspiranten Fortuna 

Düsseldorf. Die Fortuna hatte die Partie 

über weite Strecken im Griff  und spielte 

eine gute erste Halbzeit. Zwar gingen 

die Rheinländer verdientermaßen durch 

Rouwen Hennings in Führung (25.), 

dennoch versäumten sie es, den zwei-

ten Treff er zu erzielen und somit den 

Deckel auf die Partie zu setzen. Folglich 

glichen die Hausherren aus dem Nichts 

aus: Martin Hasek schaltete schnell um 

und schickte Ridge Munsy, der alleine 

vor Kastenmeier vollendete (41.). Auch 

im zweiten Durchgang behielten die 

Gäste die Oberhand und hatten die 

höheren Spielanteile. Die Rothosen 

hingegen besannen sich aufs Kontern 

im eigenen Stadion – mit Erfolg: Über 

Mitja Lotric und Marvin Pieringer lan-

dete der Ball im Zentrum bei Munsy, 

der den Doppelpack schnürte – ein per-

fekt ausgespielter Konter (67.).

Richtiger Riecher

Beim letzten Aufeinandertreff en durfte 

Janni Serra von Beginn an ran. Nach 

gut 20 Minuten zahlte Serra das in 

ihn gesetzte Vertrauen prompt zurück 

und traf per Kopf sehenswert zur 

1:0-Führung in der Flyeralarm Arena 

(22.). Hauke Wahls langen Ball aus 

der eigenen Hälfte verarbeitete Jae-

Sung Lee so, dass er das Leder in den 

16-Meter-Raum fl ankte – Serra hatte 

sich freigelaufen und schenkte den 

BISHERIGE DUELLE
In der noch jungen gemeinsamen 
Geschichte, welche die Kickers und 
die KSV verbindet, gab es insge-
samt erst drei Duelle. Während sich 
beide Kontrahenten bereits aus der 
Drittliga-Saison 2015/16 kennen, in 
der die Franken ihr Auswärtsspiel 
im Holstein-Stadion für sich ent-
scheiden konnten (2:1), trennten 
sich beide Clubs im Rückspiel mit 
einem Remis im der Würzburger 
Flyeralarm Arena (1:1). Patrick 
Kohlmann, der damals noch auf 
dem Platz in der Verteidigung der 
Störche stand, saß bei der letzten 
Begegnung am 4. Spieltag der lau-
fenden Saison als Co-Trainer des 
Stabes um Ole Werner auf der Bank. 
Die Partie konnten die Kieler für 
sich entscheiden (2:0).

Ball zur Führung ein. Und auch die Ent-

scheidung des Spiels führte der Mittel-

stürmer herbei: Im Nachgang an einen 

Standard kam der Ball zu Alexander 

Mühling, dessen Hereingabe Lars Dietz 

vor Serra aus kurzer Distanz ins eigene 

Tor drückte (75.). Am Ende des Spiel-

tags landeten die Störche auf Platz 

zwei der Tabelle, die Kickers blieben 

Schlusslicht des Tableaus.

Fabian Reese im Zweikampf mit Arne Feick.
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1

17.05.1990 / 1,96 m

FC Augsburg / 2020

Geburtstag / Größe

Letzter Verein / im Verein seit

07.02.2001 / 1,92 m

 Septemvri Sofia / 2020

02.11.2002 / 1,72 m

Würzb. Kickers U19 / 2020

 04.06.1991 / 1,81 m

UD Logroñés / 2021

01.04.1988 / 1,72 m

1. FC Heidenheim / 2020

03.09.1994 / 1,68 m

NK Celje / 2020

04.11.1994 / 1,95 m

VfL Wolfsburg II / 2017

09.02.1998 / 1,80 m

Erzgebirge Aue / 2019

23.02.1998 / 1,86 m

Sonnenhof Großaspach / 2018

20.11.1990  / 1,71 m

IFK Göteborg / 2020

19.05.1994 / 1,96 m

TeBe Berlin / 2019

10.08.1993 / 1,81 m

Erzgebirge Aue / 2020

22.01.1994 / 1,94 m

1860 München / 2020

09.04.1997 / 1,92 m

FC St.Pauli / 2020

24.02.1995 / 1,78 m

1. FC Nürnberg / 2017

06.03.1993 / 1,70 m

 vereinslos / 2020

16.08.1982 / 2,02 m

Admira Wacker / 2021

29.05.1999 / 1,80 m

VfB Stuttgart / 2020

23.03.1989 / 1,88 m

Hamburger SV / 2020

07.01.1997 / 1,90 m

1. FC Union Berlin / 2020

04.10.1999 / 1,89 m

SC Freiburg / 2021

12.01.1988 / 1,92 m

vereinslos / 2020

29.06.1999 / 1,79 m

Würzburger Kickers II / 2019

06.10.1990 / 1,84 m

LA Galaxy / 2021

21.07.1997 / 1,79 m

SV Werder Bremen II / 2019

24.03.1999 / 1,91 m

1. FC Nürnberg / 2020

03.07.1998 / 1,68 m

SpVgg Greuther Fürth / 2020

09.07.1989 / 1,88 m

FC Thun / 2020

01.04.1996 / 1,88 m

SV Elversberg / 2020

22.01.1988 / 1,92 m

SC Paderborn / 2021

03.10.1995 / 1,81 m

Sparta Prag / 2021

Fabian Giefer
Tor

3

Niklas Hoffmann
Mittelfeld

4

Lars Dietz
Verteidigung

6

Tobias Kraulich
Verteidigung

7

14

21 22

27

33

388888 39

Mitja Lotrič
Mittelfeld

Hendrik Hansen
Verteidigung

Luke Hemmerich
Verteidigung

Daniel Hägele
Mittelfeld

Nzuzi Toko
Mittelfeld

Eric Verstappen
Tor

Robert Herrmann
Verteidiger

Hendrik Bonmann
Tor

8 17

37

28

Vladimir Nikolov
Angriff

Umut Ünlü
Verteidigung

Rajiv Van La Parra 
Angriff

Arne Feick
Verteidigung

9

18 24

29 30

Dominic Baumann
Angriff

Stefan Maierhofer
Angriff

David Kopacz
Mittelfeld

Ewerton
Verteidigung

10

19

25

31 34

Marvin Pieringer
Angriff

Douglas
Verteidigung

Chris David
Mittelfeld

Dominik Meisel
Mittelfeld

Rolf Fetscher
Verteidigung

Frank Ronstadt
Verteidigung

12

20

26

32 35

Patrick Sontheimer
Mittelfeld

Ridge Munsy
Angriff

Lion Schweers
Verteidigung

Christian Strohdiek
Verteidigung

Martin Hašek
Mittelfeld
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Bernhard Trares

Trainer

18.08.1965
2020

Benjamin Sachs 

CO-Trainer

14.07.1981
2020

res

Benjamin Sachs

CO-Trainer

14.07.1981
2020
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  Der neue ID.4 –
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Performance, die begeistert. Und intuitiver Bedienkomfort, der alles ganz einfach macht. 

Der neue ID.4: stark wie ein SUV, nachhaltig wie ein ID.

Stromverbrauch in kWh/100 km: 16,9-16,2 (kombiniert); CO2-Emission in g/km: 0; Effizienzklasse: A+. Abbildung zeigt Sonderausstattung. 

Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen.

Mit bis zu
520 km Reichweite.
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2030. Das Stadion hat gegenwärtig 

eine Kapazität von 13.090 Zuschauer-

plätzen, davon 2.882 Sitzplätze und 

10.208 Stehplätze. Mittelfristig muss 

auf mindestens 15.000 Plätze aufge-

stockt werden. Der Zuschauerrekord 

von 13.080 Zuschauern wurde am 7. 

November 2016 bei einem Zweitliga-

spiel der Würzburger Kickers gegen 

den FC St. Pauli (1:0) aufgestellt. 

Davor lag der Rekord bei 12.617 Zu-

schauern, aufgestellt am 27. Mai 1976 

beim meisterschaftsentscheidenden 

Spiel der Bayernliga zwischen dem FV 

04 Würzburg und dem FC Wacker 

München.

Zur Lage: Würzburg landete nach dem 

überraschenden 2:1-Heimsieg gegen 

Fortuna Düsseldorf vor zwei Wochen 

beim 1:4 in Fürth wieder auf dem Boden 

der Tatsachen. Die Kickers hatten nach 

einem vermeintlichen „Elfmeter-Ge-

schenk“ zum 3:1 für die Kleeblätter 

nicht mehr viel entgegenzusetzen und 

„ließen ihren Trainer mit haarsträuben-

den Abwehrfehlern verzweifeln“ (Zitat 

Main-Post). Hoff nungsträger im Ab-

stiegskampf ist nun der zu Monatsbe-

ginn verpfl ichtete Stürmer Rajiv van La 

Parra, der ablösefrei vom spanischen 

Zweitligisten Logroñés nach Unterfran-

ken wechselte und in Fürth in der 54. 

Am heutigen Freitag gastiert Zweitli-

ga-Aufsteiger und Schlusslicht Würz-

burger Kickers im Holstein-Stadion. Wir 

stellen euch die Unterfranken in sechs 

Fakten einmal etwas genauer vor.

Historie: Der Fußball-Club Würzburger 

Kickers e. V. wurde 1907 gegründet. Von 

den Vereinsfarben Weiß und Rot leitet 

sich der Spitzname „Die Rothosen“ ab. 

Nach erfolgreichen Jahren zu Beginn 

des 20. Jahrhunderts spielte der Verein 

Ende der 70er Jahre für eine Saison in 

der 2. Liga Süd (1977/78), danach niste-

ten sich die Kickers im bayrischen Ama-

teurfußball ein. In der Saison 2016/17 

gelang unter Trainer Bernd Hollerbach 

nach insgesamt 38 Jahren die Rückkehr 

in die Zweitklassigkeit. Den Klassener-

halt verpasste Würzburg jedoch. Am 20. 

Juli 2020 feierten die Kickers nach drei 

Drittliga-Jahren unter Trainer Michael 

Schiele den Wiederaufstieg in die 2. 

Bundesliga.

Stadion: Das Kickers Stadion am Dal-

lenberg heißt inzwischen Flyeralarm 

Arena, im März 2013 nach dem orts-

ansässigen, gleichnamigen Drucke-

reiunternehmen benannt. Im Juli 2019 

einigten sich der Verein und Flyeralarm 

auf eine langfristige Verlängerung 

des Namensvertrags bis in das Jahr 

Minute sein Debüt feierte. Sechs Zähler 

beträgt inzwischen der Abstand auf 

den Relegationsrang 16 und nach dem 

Spiel in Kiel warten die nicht minder 

schweren Aufgaben gegen HSV (H), 

Bochum (A), Heidenheim (H) und Han-

nover (A) auf die Kickers. 

Der Trainer: Bernhard Trares ist nach 

Aufstiegstrainer Michael Schiele und 

Marco Antwerpen in der laufenden 

Saison bereits der dritte Trainer auf 

der Kickers-Bank. Der ehemalige Profi  

des TSV 1860 München ist seit dem 9. 

November 2020 Cheftrainer der Würz-

burger Kickers. Mit ihm soll der harte 

Abstiegskampf in der 2. Bundesliga 

erfolgreich bewältigt werden.

Der starke Mann: Hinter den Kulissen 

der Würzburger wirkt unter dem Titel 

„Leiter Flyeralarm Global Soccer“ seit 

Januar 2020 kein Geringerer als Felix 

Magath. Der gebürtige Franke, der als 

Trainer dreimal die Deutsche Meister-

schaft feiern durfte und zweimal den 

DFB-Pokal gewann, sagte bei Amtsan-

tritt: „Es muss sich einiges ändern bei 

den Kickers!“ Schon ein halbes Jahr 

später durfte am Main der Aufstieg 

gefeiert werden. Nicht das Geld von 

Flyeralarm soll zukünftig in Würzburg 

im Vordergrund stehen, sondern der 

Sport, die Spieler und die Leidenschaft. 

Enden soll Magaths Job übrigens erst, 

wenn in Würzburg alle zufrieden sind. 

Statistik: Am 7. Mai 2016 holten die 

Kieler Störche in der 3. Liga beim 1:1 in 

der Flyeralarm Arena ein achtbares 

Unentschieden gegen den damaligen 

Tabellendritten, der mit dem Unent-

schieden das Ticket für die Relegation 

löste. Kurz darauf schaff ten die Kickers 

mit zwei Erfolgen gegen den MSV Duis-

burg (2:0/2:1) den Aufstieg in die 2. 

Bundesliga. Doch die Kickers verweilten 

nur ein Jahr im Bundesliga-Unterhaus, 

verpassten den Klassenerhalt. 2020 

meldeten sich die Kickers zurück – am 

3. Spieltag siegte Holstein bei den Un-

terfranken mit 2:0, die Treff er erzielten 

Janni Serra und Lars Dietz (Eigentor).

Kickers-Comeback in Liga 2
6 Fakten zum heutigen Gegner der Störche, 
dem Zweitliga-Aufsteiger Würzburger Kickers

Die Flyeralarm Arena in Würzburg.
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Saison 2020/21

30.03.1994 / 1,79 m 

VfB Lübeck / 2020

Ahmet Arslan
Mittelfeld

29.11.1997 / 1,87 m

FC Schalke 04 / 2020

10.08.1992 / 1,81 m

Jeonbuk Motors FC / 2018

05.09.1992 / 1,86 m

SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Angriff

Jae Sung Lee
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 

SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

Tim Siedschlag
Torwart

11.04.1991 / 1,90 m 

FC Twente Enschede / 2018

Stefan Thesker
Verteidigung

21.11.1986 / 1,83 m

FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

Obere Reihe (von links): Philipp Sander (jetzt SC Verl), Noah Awuku, Benjamin Girth, Simon Lorenz, Makana Baku (jetzt Warta Po ), Ahmet Arslan, David Atanga (jetzt Admira Wacker),  

Aleksandar Ignjovski, Jannik Dehm, Finn Porath, Jonas Sterner, Johannes van den Bergh

2. Reihe von oben: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Maurice Johnson (Physiotherapeut), Fabian Franzen (Physiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut),

Niklas Hauptmann, Fin Bartels, Jae-Sung Lee, Timo Syroka (Physiotherapeut), Dr. Martin Mrugalla (Mannschaftsarzt), 

Dr. Eckhart Klostermeier (Mannschaftsarzt), Tim Petersen (Betreuer)

3. Reihe von oben:  Ole Werner (Trainer), Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (Co-Trainer), Philipp Pelka (Videoanalyst), Marco Komenda, Tobias Fleckstein (jetzt MSV Duisburg), 

Stefan Thesker, Daniel Hanslik (jetzt 1. FC Kaiserslautern), Jan Uphues (Teammanager), Dr. Andre Filipović (Athletiktrainer), Timm Sörensen (Athletiktrainer), 

Patrik Borger (Torwarttrainer)

Vordere Reihe: Janni Serra, Michael Eberwein (jetzt Hallescher FC), Phil Neumann, Jonas Meffert, Ioannis Gelios, Dominik Reimann, Thomas Dähne, Alexander Mühling, Fabian Reese, 

Hauke Wahl, Lion Lauberbach (jetzt FC Hansa Rostock)

Es fehlen: Joshua Mees. Mikkel Kirkeskov

Jannik Dehm 
Verteidigung

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

02.05.1996 / 1,80 m 

TSG 1899 Hoffenheim II / 2018

05.09.1991 / 1,85 m

Piast Gliwice / 2021

30.03.1997 / 1,87 m 

VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung

24.04.1992 / 1,90 m 

FC Hansa Rostock / 2019

Ioannis Gelios 
Torwart 

04.01.1994 / 1,93 m 

Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

2 .01.199  / 1,75 m 

1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

13.03.1998 / 1,93 m 

Bor.Dortmund II / 2018

Janni Serra 
Angriff 

04.09.1994 / 1,89 m 

FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 





21. SPIELTAG 1717KADER  HOLSTEIN KIEL 17

Patrick Kohlmann  
Co-Trainer

25.02.1983 

1. FC Union
Berlin / 2014

Ole Werner
Trainer

04.05.1988

Holstein Kiel U23 /
2013

Fabian Boll
Co-Trainer

16.06.1979 

SC Victoria 
Hamburg / 2019

04.09.1994 / 1,86 m 

SC Freiburg / 2018

08.07.1997 / 1,92 m 

FC Ingolstadt / 2019

Jonas Meffert 
Mittelfeld 

Phil Neumann
Verteidigung 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 

Holstein Kiel U19 / 2020

31.01.1992 / 1,81 m 

VfL Osnabrück / 2020

18.06.1997 / 1,86 m 

Borussia Dortmund / 2018

27.06.1996 / 1,76 m 

1. FC Köln / 2020

07.02.1987 / 1,76 m 

Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 

Hamburger SV / 2019

09.01.2000 / 1,82 m 

Chemnitzer FC / 2020

15.04.1996 / 1,80 m 

1. FC Union Berlin / 2020

Jonas Sterner
Mittelfeld

Benjamin Girth
Angriff

Dominik Reimann
Torwart

Niklas Hauptmann
Mittelfeld

Fin Bartels
Angriff

Finn Porath 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Joshua Mees 
Angriff

19.01.1979 / 1,97 m 

Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983 / 1,97 m 

- / 2011

13.05.1982 / 1,79 m 

SC Fortuna Köln / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Dr. Andre Filipović
Athletiktrainer

28.03.1965 / 1,90 m

FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983 / 1,78 m

Wiker SV / 2009

Sebastian Süß
Physiotherapeut

27.08.1989 / 1,85 m 

- / 2014

Fabian Franzen
Physiotherapeut

03.11.1973 / 1,94 m 

- / 2011

09.05.1989 / 1,87 m 

Itzehoer SV / 2014

05.01.1993 / 1,66 m 

Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Maurice Johnson
Physiotherapeut

Timo Syroka
Physiotherapeut

28.01.1960 / 1,76 m

- / 2014

04.08.1977 / 1,85 m

- / 2012

Dr. M. Mrugalla 
Mannschaftsarzt

Dr. E. Klostermeier
Mannschaftsarzt
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04.05.1988

Holstein Kiel U2
013

17.12.1987 

Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Teammanager

21.10.1989 / 1,80 

Hamburger SV / 2018

Philipp Pelka
Video-Analyst
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Danish Dynamite
Holsteins dänischer Neuzugang 
 Mikkel Kirkeskov sucht die Heraus-
forderung und strebt nach 
persönlicher und fußballerischer 
Entwicklung
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Der Holstein-
Kiel-Newsletter!

Näher am Geschehen:

Jetzt
anmelden!

Holstein Kiel – Die Woche: Jeden Freitag um 11.30 Uhr.
Hier bekommen echte KSV-Fans, was sie verdienen: Interviews, Analysen, Hinter-
gründe, Transfers. Immer freitags erhältst du unseren Newsletter direkt ins E-Mail-
Postfach. Wissen, wohin die Störche fl iegen – mit Holstein Kiel – Die Woche. 
Jetzt anmelden!

kn-online.de/ksvnewsletter

KIEN_2000_PP_122 Anzeige Stadionheft Holstein Kiel KSV Newsletter DIN A4 10032020.indd   1 13.03.20   15:41
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Am 5. September 1991 erblickte Mikkel 

Kirkeskov im dänischen Aarhus das 

Licht der Welt. Nur ein Dreivierteljahr 

später sorgte die Fußballnational-

mannschaft Dänemarks mit dem Fi-

nalsieg bei der Europameisterschaft in 

Schweden gegen Weltmeister Deutsch-

land für die größte Sensation ihrer 

Historie. Davon mitbekommen hat der 

junge Mikkel nichts. Und auch nichts 

davon, dass dänische Ausnahmespieler 

wie Peter Schmeichel, Brian Laudrup 

oder auch Flemming Povlsen in der 

Folge im europäischen Vereinsfußball 

für Furore sorgten. Doch vielleicht 

sorgte die überschäumende Freude im 

Land auch bei Mikkel - wie bei so vie-

len anderen jungen Dänen - dafür, dass 

es eine ausgezeichnete Zeit war, um zu 

einem tollen Fußballer heranzureifen. 

Und die Voraussetzungen waren für 

den jungen Mikkel tatsächlich ideal. In 

seiner Heimat, dem beschaulichen See-

bad Risskov, wuchs er in einem kleinen 

Paradies auf, in dem jede Menge Kinder 

zum Spielen zu fi nden waren. Die na-

hegelegenen Wälder, die unmittelbare 

Nähe zur Bucht von Aarhus und der 

friedliebende Charakter der Gegend 
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Mikkel Kirkeskov im Pokalfi ght mit dem Darmstä dter Christian Clemens.

Mikkel Kirkeskov mit Ü bersicht vor Jonas Sterner und Simon Lorenz.



Lesen Sie noch oder leasen Sie schon?
Das Transporter Top Deal All- in Leasing für Mercedes-Benz Citan, Vito und Sprinter. 
Inklusive vier Jahre ServiceCare Komplettservice – und ohne Anzahlung. www.transporter-topdeal.de

¹Citan Kastenwagen W ORKER Plus 108 CDI lang, ²Vito Kastenwagen W ORKER Plus 110 CDI lang, ³Sprinter Kastenwagen W ORK-
ER Plus 211 CDI kompakt: Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert (l/100 km): 8,8–4,8/7,1–4,3/7,7–4,5; CO2-Emis-
sionen (g/km): 204–118; Hubraum (cm³): 1461¹/1749²/2143³; Leistung (kW ): 59¹/75²/84³; Kraftstoff: Diesel¹-³. Die angegebenen 
W erte sind die ermittelten „NEFZ-CO2-W erte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 1 Durchführungsverordnung (EU) 2017/1152. Die Kraftstoffver-
brauchswerte wurden auf Basis dieser W erte errechnet. Als Bemessungsgrundlage für die Kraftfahrzeugsteuer kann ein höher-
er W ert maßgeblich sein.

Ein ServiceCareLeasing-Beispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, nur für gewerbliche Einzelkunden, Stand 01/2021. Kaufpreis ab 
Werk zzgl. lokaler Überführungskosten: 14.990 €¹/19.990 €²/22.990 €³; Leasing-Sonderzahlung: 0 €; Laufzeit: 48 Monate; Gesamtlaufleistung: 40.000 km; mtl. Leasin-
grate inkl. ServiceCare Komplettservice gemäß unseren Bedingungen: 169 €¹/209 €²/269 €³. Alle Preise zzgl. gesetzlich geltender USt. Nur bei teilnehmenden Händlern. 
Aktion gültig bis 28.02.2021.

    

A
Partner vor Ort: Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG & Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG
Kiel, Neumünster, Preetz, Neustadt, Rendsburg, Itzehoe, Mölln, Eutin, Bad Segeberg, Oldenburg, Bad Oldesloe
Telefon: 0431 59670 781 | www.sueverkruep.de

nbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
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sorgten für ein überaus angenehmes 

Klima. Ein weltbewegendes Ereignis 

erlebte das ansonsten eher bescheiden 

daher kommende Örtchen im Oktober 

1951. Genau 40 Jahre vor der Geburt 

von Mikkel Kirkeskov explodierte ein 

Meteorit in der Atmosphäre über Däne-

mark und ein großer Teil davon landete 

im dem Waldstück Riis Skov. Schaut 

man dem ehemaligen Junioren-Natio-

nalspieler Kirkeskov heute bei seinem 

Spiel zu, dann ist Explosivität und 

Dynamik eines seiner Hauptmerkmale. 

Ob die Nähe zum Fundort des Meteori-

ten gar die Entwicklung zum robusten 

Verteidiger bei Mikkel begünstigt 

hat? Diese Annahme führt vielleicht 

etwas zu weit. Wohlgleich wissen 

die Kieler Fans bereits nach wenigen 

Wochen schon, dass Mikkel Kirkeskov 

ein Spieler ist, mit dem man Kriege 

gewinnen kann. Nicht nur die Eises-

kälte, mit der Mikkel Anfang Februar 

im Elfmeterschießen gegen Darmstadt 

98 die Kugel versenkte, überzeugte die 

Holstein-Anhänger an den Fernseh-

schirmen. Auch seine Off ensivpower 

beeindruckte bislang bei seinen Ein-

sätzen in Blau-Weiß-Rot. Das Holstein 

Magazin ging zusammen mit Mikkel 

auf Spurensuche in seiner Vergangen-

heit und blickt zusammen mit dem Rot-

schopf auch ein wenig in die Zukunft.

Mikkel Kirkeskov beschwö rt das Leder vor sei-
nem Treff er im Elfmeterschießen.

Mikkel Kirkeskov dreht jubelnd ab.

Hauke Wahl begrü ßt Mikkel Kirkeskov zum ersten Training.

Zwei Eckpfeiler im Team der KSV Holstein sind Jae-Sung Lee und Mikkel Kirkeskov.
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Echt.Cool.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 

az_markant_2020-RZ.indd   2 25.01.21   08:42
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K wie Kiel: Es ist immer schwierig, 

wenn du in eine neue Stadt wechselst, 

du weißt ja nie, was dich dort erwartet. 

Aber ich wurde von Beginn an sehr 

freundlich aufgenommen. Ich fühlte 

mich tatsächlich sehr schnell heimisch 

in Kiel. Das Meer erinnert doch sehr an 

meine Heimat in Dänemark. Das hat mir 

in der Zeit in Polen etwas gefehlt. Es 

waren neun Stunden von Gleiwitz bis 

zum Meer. Dass mich die Mannschaft 

hier in Kiel so positiv empfangen hat, 

trug natürlich auch maßgeblich dazu 

bei, dass ich mich hier wohlfühle. Kiel 

als Stadt besitzt eine Menge positive 

Schwingungen. Am allerersten Tag 

spürte ich, dass die Leute hier Begeis-

terung für den Fußball empfi nden. 

I wie International: Für mich war es nie 

so wichtig, immer in der Nähe meiner 

Heimat zu bleiben. Vielmehr empfi nde 

ich es als schön, bei Klubs zu spie-

len, die mich wirklich haben wollen 

und bei denen ich mich sportlich und 

persönlich weiterentwickeln kann. 

Ich möchte jeden Tag als Mensch und 

Fußballer wachsen, dafür suche ich mir 

anspruchsvolle Herausforderungen aus. 

Und ich glaube, dass ich hier in Kiel und 

bei Holstein genau die richtige Heraus-

forderung gefunden habe. Ich fand es 

immer toll, im Ausland zu spielen. Das 

wollte ich schon als Kind. Das Weiterzie-

hen in unbekannte Kulturen übt einen 

ungemeinen Reiz auf mich aus. Aber 

auch in meiner Freizeit bin ich ein Rei-

sevogel. Ich habe zusammen mit meiner 

Freundin Ida tolle Orte wie China, Süd-

korea, Bali, Indonesien, Sri Lanka, Costa 

Rica oder auch Miami bereist. Bislang 

sind wir meist im Winter verreist, da war 

Mikkel in Shanghai im Dezember 2019.

Mikkel mit seiner Schwester Emilie beim Spa-
ziergang am Strand von Risskov.

Mikkel Kirkeskov mit Fotoapparat im Dezember 2018 im Oman.

Mikkel am Strand von Risskov mit seinen beiden Schwestern Emilie und Iben sowie seiner Freundin Ida.
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das Wetter bei der Auswahl meiner Ziele 

natürlich auch ein wichtiger Aspekt. 

Ida und ich sind schon seit elf Jahren 

zusammen. Sie hat sich ein eigenes 

Business aufgebaut, das schätze ich 

sehr. In Polen haben wir zuletzt ein Jahr 

zusammen gelebt und nun hat sie mich 

nach Kiel begleitet. Davor führten wir 

viele Jahre eine Fernbeziehung.

R wie Risskov: Ich habe meine Kindheit 

in Risskov verbracht und bin mit dem 

Fahrrad zur Schule nach Aarhus gefah-

ren. Die meisten Straßen bei uns führen 

in Richtung Strand und wir waren viele 

Kinder am Ort. Ich habe auch noch eine 

ältere und eine jüngere Schwester. Wir 

hatten wirklich eine schöne Kindheit 

in einer sehr freundlichen Umgebung. 

Noch immer habe ich viele Freunde in 

Risskov und auch gute Verbindungen zu 

meinem Heimatverein Vejlby-Risskov 

Idrætsklub. Sicherlich wäre Risskov für 

die Zeit nach meiner aktiven Laufbahn 

auch eine Option, um mit Ida sesshaft 

zu werden. 

K wie Königin: Unsere Königin Mar-

grethe II. ist wie eine Mutter der Na-

tion. Für mich ist das nicht ganz so 

wichtig, aber ich mag es sehr, wenn sie 

zu Neujahr ihre traditionelle Ansprache 

hält. Das ist eine große Sache für uns in 

Dänemark. Es ist auch ein gutes Gefühl 

jemanden zu haben, der sich so sehr 

um das Land sorgt und kümmert. Es 

ist keine riesige Sache, aber wir haben 

alle gehörigen Respekt vor ihr. Politisch 

gesehen ist Premierministerin Mette 

Frederiksen bedeutender für uns. 

E wie Elfmeterschießen: Ich habe schon 

drei oder vier Elfmeterschießen erlebt. 

Auch gegen Darmstadt war ich nicht 

sonderlich aufgeregt. In dem Moment, 

als ich zum Punkt ging, hatte ich nicht 

viele Gedanken. Ich wollte einfach nur 

dem Team helfen. Für mich war der 

Druck nicht so riesig, denn wir sind uns 

alle der Unterstützung der Mannschaft 

gewiss. Nach dem Sieg sind natürlich 

alle Emotionen herausgebrochen. Es 

war einfach unglaublich, für mich war es 

ja das erste Pokalspiel in Deutschland. 

Ich habe in dem Moment auch daran 

gedacht, wie stolz die Holstein-Fans 

nun sein müssten. Aber wir haben noch 

schwere Spiele vor uns, in der Liga und 

sicher auch im Pokal. Tatsächlich versu-

che ich, immer nur an das nächste Spiel 

zu denken. Und das wird schwer genug, 

egal ob wir gegen Hamburg oder Würz-

burg spielen. Wir müssen voll konzent-

riert und fokussiert sein.

S wie Sieg: Die größte Party war si-

cherlich im Rahmen der polnischen 

Meisterschaft 2019. Wir haben sehr 

überraschend den Titel vor Warschau 

und Gdańsk geholt. Erst im allerletzten 

Spiel fi el die Entscheidung. Das ist sehr 

emotional gewesen und das werde ich 
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Freude bei Jonas Meff ert und Mikkel Kirkeskov nach dem Sieg gegen Braunschweig.
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STÖRCHECLUB

Karin Seidel

2:0

3:1

Andreas Töllen

2:0

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:0
Sebastian Kloth

3:1

Wolfgang Schoft

3:0
Frank Wäger/

Tobias Pahlke

2:0

Verkauf und
Bewertung
Haus & Grund 
Immobilien GmbH Kiel
Tel. 0431 22033-055
www.haus-und-grund-kiel.de

und neue Medien
Repro, Druck

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Ingo Rumpf
3:0
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Dynamisch, praktisch, gut – Mikkel Kirkeskov haut sich fü r die Kieler Stö rche rein.

mein ganzes Leben lang mitnehmen. 

Das ist toll!

K wie Konkurrenz: Da spielen sehr 

starke Mannschaften in der 2. Bun-

desliga, ob es am Ende für ganz oben 

reicht, werden wir sehen. Es wäre auf 

jeden Fall unglaublich und wir tun 

alles dafür. Für mich persönlich war 

es früher ein großes Ziel, nachdem ich 

einige Einsätze in der Junioren-Nati-

onalmannschaft erleben durfte, auch 

mal für Dänemark aufzulaufen. Das ist 

inzwischen in den Hintergrund gerückt, 

ein Einsatz erscheint mir inzwischen 

unwahrscheinlich.

O wie Off ensive: Ich mag es sehr, mich 

und andere anzutreiben und zum 

Erfolg beizutragen. Und genau das 

versuche ich auch bei Holstein Kiel 

einzubringen. Privat bin ich tendenziell 

eher der ruhige Typ. 

V wie Vorbilder: Meine Vorbilder waren 

der brasilianische Torhüter Dida, da ich 

immer en Fan von Inter Mailand war, 

der Rechtsverteidiger Cafu und der nor-

wegische Verteidiger John Arne Riise, 

der über 200 Spiele für den FC Liver-

pool absolviert hat. Das Spannende 

war, dass ich nach meinem Wechsel von 

Odense BK zu Aalesund FK Anfang 2016 

noch ein Jahr lang mit Riise zusammen 

gespielt habe. Sein Bruder Bjørn Helge 

hat dort ebenfalls gespielt. John Arne 

war immer mein größtes Vorbild - von 

Beginn an. Wir hatten die gleiche Haar-

farbe, spielten die gleiche Position und 

er war sehr nett. Das ist eine schöne 

Geschichte, dass ich mit ihm zusam-

menspielen durfte. Das ist das Tolle am 

Fußball, dass man eine Menge erleben 

darf und viele Menschen kennenlernt. 

Vieles davon vergisst man sein Lebtag 

nicht mehr. Kiels Mikkel Kirkeskov abgekä mpft  nach dem 
Remis in Paderborn.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

  1. Hamburger SV 20 12 5 3 46 : 25 41

  2. VfL Bochum 1848 20 12 3 5 38 : 22 39

  3. Holstein Kiel 20 11 6 3 34 : 19 39

  4. SpVgg Greuther Fürth 20 11 5 4 41 : 24 38

  5. Karlsruher SC 20 10 3 7 33 : 27 33

  6. Hannover 96 20 10 2 8 31 : 22 32

  7. Fortuna Düsseldorf 20 9 5 6 28 : 26 32

  8. FC Erzgebirge Aue 20 8 5 7 30 : 28 29

  9. SC Paderborn 07 19 7 5 7 24 : 23 26

10. 1. FC Heidenheim 1846 19 7 5 7 26 : 26 26

11. SSV Jahn Regensburg 20 6 7 7 23 : 26 25

12. 1.FC Nürnberg 20 6 5 9 27 : 32 23

13. SV Darmstadt 98 20 6 4 10 31 : 36 22

14. FC St. Pauli 20 5 7 8 31 : 37 22

15. VfL Osnabrück 20 6 4 10 21 : 31 22

16. SV Sandhausen 20 5 3 12 22 : 39 18

17. Eintracht Braunschweig 20 4 5 11 19 : 41 17

18. FC Würzburger Kickers 20 3 3 14 22 : 43 12

Zahlen, Daten, Fakten

NRN Fashion GmbH

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

Astoria Medium Marvellous LadyBlack X Lady Hollywood
Queens

Cucilla

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr
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21. Spieltag - 12.02.-14.02.2021 Ergebnis

Hannover 96 – SC Paderborn 07 (Fr., 18:30 Uhr)

Holstein Kiel – Würzburger Kickers

1. FC Heidenheim – Erzgebirge Aue (Sa., 13:00 Uhr)

Hamburger SV – SpVgg Greuther Fürth

SSV Jahn Regensburg – Fortuna Düsseldorf

SV Sandhausen – Karlsruher SC

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli (So., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – VfL Osnabrück

VfL Bochum – Eintracht Braunschweig

20. Spieltag - 05.-08.02.2021 Ergebnis

Erzgebirge Aue – Hamburger SV 3:3 (1:3)

FC St. Pauli – SV Sandhausen 2:1 (0:0)

E. Braunschweig – Hannover 96 1:2 (1:2)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg 1:2 (0:0)

VfL Osnabrück – VfL Bochum 1848 1:2 (0:2)

Karlsruher SC – SSV Jahn Regensburg 0:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – 1. FC Heidenheim 1846 abg.

SpVgg Greuther Fürth – Würzburger Kickers 4:1 (1:1)

Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel 0:2 (0:1)

Ioannis
Gelios
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Holstein Kiel   2:2 1:0 3:1 2:1 1:1 2:3 1:0 1:3 3:1 1:2

1. FC Heidenheim 2:0 2:0 3:4 3:2 1:0 0:0 0:0 3:0 1:1 4:1

1. FC Nürnberg 1:0 1:1 1:1 2:5 0:1 1:1 2:3 2:3 1:0 2:1

Eintr. Braunschweig 0:0 1:0 3:2 2:1 0:0 2:4 1:2 1:3 0:3 2:1 0:2

Erzgebirge Aue 1:1 2:1 3:1 0:3 3:3 0:2 4:1 1:1 3:0 2:1

FC St. Pauli 1:1 4:2 2:2 2:2 0:3 2:0 0:3 2:1 2:3 0:1

Fortuna Düsseldorf 0:2 1:0 0:0 2:2 2:1 3:3 3:2 1:0 3:0 1:0

Hamburger SV 3:0 2:2 2:1 0:1 3:1 3:1 4:0 1:3 5:0 3:1

Hannover 96 0:3 4:1 0:0 2:3 3:0 2:0 4:0 2:0 1:0

Jahn Regensburg 2:3 1:1 3:0 0:0 1:0 1:1 3:1 0:2 2:4 2:1

Karlsruher SC 1:1 1:2 1:2 1:0 0:0 1:0 3:2 3:4 3:0 0:1

SC Paderborn 07 1:1 abg. 0:2 2:2 2:1 2:0 3:4 1:0 3:1 1:0

SpVgg Greuther Fürth 0:1 3:0 2:1 0:1 4:1 3:1 1:1 0:4 1:1 4:1

SV Darmstadt 0:2 1:2 4:0 2:2 1:2 1:2 0:0 0:4 2:1 2:0

SV Sandhausen 0:2 4:0 2:0 2:2 1:4 1:0 1:1 0:3 3:2 1:1

VfL Bochum 3:0 3:1 2:0 2:2 5:0 1:2 3:0 0:2 2:1 0:0

VfL Osnabrück 1:4 0:1 2:1 1:2 0:1 0:1 1:1 2:1 1:2 2:3

Würzburger Kickers 0:2 0:0 0:3 2:1 2:1 2:4 2:2 2:3 2:3

2. Bundesliga
Saison 2020/21

22. Spieltag - 19.02.-22.02.2021 Ergebnis

E. Braunschweig – Jahn Regensburg (Fr., 18:30 Uhr)

Erzgebirge Aue – VfL Bochum 1848

FC St. Pauli – SV Darmstadt 98 (Sa., 13:00 Uhr)

SC Paderborn 07 – SV Sandhausen

VfL Osnabrück – 1. FC Heidenheim 1846

Würzburger Kickers – Hamburger SV (So., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96

Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel (Mo., 20.30 Uhr)
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23. Spieltag - 26.02.-01.03.2021 Ergebnis

Jahn Regensburg – SC Paderborn 07 (Fr., 18:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – Karlsruher SC

Hannover 96 – SpVgg Greuther Fürth (Sa., 13:00 Uhr)

Holstein Kiel – Erzgebirge Aue

VfL Bochum – Würzburger Kickers

1. FC Heidenheim – F. Düsseldorf (So., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – Eintracht Braunschweig

SV Sandhausen – VfL Osnabrück

FC St. Pauli – Hamburger SV (Mo., 20:30 Uhr)

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL MenStarstream
Rescue Jacket

Black X MenSeamaster Marvellous Men

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr
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3:0

Uli Kauff mann

Ugur Temelli

2:0
Holger Koppe

2:1

Manuel Arp

3:0

Sönke Reimers

Jens Stolley

3:1

2:0

STÖRCHECLUB

Axel Niesing

3:12:2
André Hübner und 
Bernd Gomolczyk
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2. BUNDESLIGA SPIELPLAN 2020/21 – Rückrunde

16. Spieltag - 15.-18.01.2021

SpVgg Greuther Fürth - SC Paderborn 07  1:1 (1:1)

FC Würzburger Kickers - Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)

Hannover 96 - FC St. Pauli 2:3 (0:2)

FC Erzgebirge Aue - Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:1)

VfL Bochum 1848 - 1. FC Nürnberg 3:1 (1:1)

1. FC Heidenheim 1846 - SV Darmstadt 98  3:0 (0:0) 

Holstein Kiel - Karlsruher SC 2:3 (0:2)

SSV Jahn Regensburg - SV Sandhausen 3:1 (0:1)

Hamburger SV - VfL Osnabrück 5:0 (2:0)

17. Spieltag - 22.-24.01.2021

Fortuna Düsseldorf - Greuther Fürth  3:3 (1:2)

VfL Osnabrück - FC Erzgebirge Aue          0:1 (0:1)

SC Paderborn 07 - FC Würzburger Kickers    1:0 (1:0)

Karlsruher SC - 1. FC Heidenheim 1846        1:1 (1:0)

Eintracht Braunschweig - Hamburger SV      2:4 (2:1)

SV Darmstadt 98 - Holstein Kiel                    0:2 (0:1)

SV Sandhausen - VfL Bochum 1848               1:1 (1:0)

FC St. Pauli - SSV Jahn Regensburg          2:0 (1:0)

1. FC Nürnberg - Hannover 96    2:5 (1:2)

18. Spieltag - 26.01.-28.01.2021

Erzgebirge Aue – Würzburger Kickers      2:1 (0:0)

E. Braunschweig – 1. FC Heidenheim          1:0 (1:0) 

Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV       0:0 (0:0)

VfL Osnabrück – SpVgg Greuther Fürth    0:1 (0:1)

SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen        2:1 (1:1) 

1. FC Nürnberg – Jahn Regensburg    0:1 (0:0) 

Karlsruher SC – Hannover 96             1:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel    1:1 (1:1)

FC St. Pauli – VfL Bochum 2:3 (2:2)

19. Spieltag - 29.01.-01.02.2021

Würzburger Kickers – F. Düsseldorf 2:1 (1:1)

SpVgg Greuther Fürth – Erzgebirge Aue 3:0 (2:0)

Hamburger SV – SC Paderborn 07 3:1 (2:1)

Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig 3:1 (3:0)

SSV Jahn Regensburg – SV Darmstadt 98 1:1 (0:1)

1. FC Heidenheim 1846 – FC St. Pauli 3:4 (1:2)

SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg 2:0 (1:0)

VfL Bochum – Karlsruher SC 1:2 (0:1)

Hannover 96 – VfL Osnabrück 1:0 (0:0)

20. Spieltag - 05.02.-08.02.2021

Erzgebirge Aue – Hamburger SV 3:3 (1:3)

FC St. Pauli – SV Sandhausen 2:1 (0:0)

E. Braunschweig – Hannover 96 1:2 (1:2)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg 1:2 (0:0)

VfL Osnabrück – VfL Bochum 1848 1:2 (0:2)

Karlsruher SC – SSV Jahn Regensburg 0:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – 1. FC Heidenheim 1846 abg.

SpVgg Greuther Fürth – Würzburger Kickers 4:1 (1:1)

Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel  0:2 (0:1)

21. Spieltag - 12.02.-14.02.2021

Hannover 96 – SC Paderborn 07 (Fr., 18:30 Uhr)

Holstein Kiel – Würzburger Kickers

1. FC Heidenheim – Erzgebirge Aue (Sa., 13:00 Uhr)

Hamburger SV – SpVgg Greuther Fürth

SSV Jahn Regensburg – Fortuna Düsseldorf

SV Sandhausen – Karlsruher SC

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli (So., 13:30 Uhr)

Hamburger SV – SV Darmstadt 98

Hannover 96 – 1. FC Heidenheim 1846

Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg

SC Paderborn 07 – VfL Bochum 1848

SpVgg Greuther Fürth – SV Sandhausen

VfL Osnabrück – Eintracht Braunschweig

29. Spieltag - 16.04.-18.04.2021

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel

Eintracht Braunschweig – SC Paderborn 07

FC St. Pauli – Würzburger Kickers

Karlsruher SC – Erzgebirge Aue

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Heidenheim 1846

SV Darmstadt 98 – SpVgg Greuther Fürth

SV Sandhausen – Hamburger SV

VfL Bochum – Hannover 96

VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf

30. Spieltag - 20.04.-22.04.2021

1. FC Heidenheim 1846 – VfL Bochum 1848

Erzgebirge Aue – 1. FC Nürnberg

Würzburger Kickers – SV Darmstadt 98

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli

Hamburger SV – Karlsruher SC

Hannover 96 – SSV Jahn Regensburg

Holstein Kiel – SV Sandhausen

SC Paderborn 07 – VfL Osnabrück

SpVgg Greuther Fürth – Eintracht Braunschweig

31. Spieltag - 23.04.-26.04.2021

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846

Eintracht Braunschweig – Erzgebirge Aue

FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth

Karlsruher SC – Würzburger Kickers

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf

SSV Jahn Regensburg – Hamburger SV

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum 1848

SV Sandhausen – Hannover 96

VfL Osnabrück – Holstein Kiel

32. Spieltag - 07.05.-10.05.2021

1. FC Heidenheim 1846 – SV Sandhausen

Erzgebirge Aue – SC Paderborn 07

Würzburger Kickers – VfL Osnabrück

Fortuna Düsseldorf – Eintracht Braunschweig

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg

Hannover 96 – SV Darmstadt 98

Holstein Kiel – FC St. Pauli

SpVgg Greuther Fürth – Karlsruher SC

VfL Bochum – SSV Jahn Regensburg

33. Spieltag - 16.05.2021

1. FC Nürnberg – VfL Bochum 1848

Eintracht Braunschweig – Würzburger Kickers

FC St. Pauli – Hannover 96

Fortuna Düsseldorf – Erzgebirge Aue

Karlsruher SC – Holstein Kiel

SC Paderborn 07 SpVgg – Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim 1846

SV Sandhausen – SSV Jahn Regensburg

VfL Osnabrück – Hamburger SV

34. Spieltag - 23.05.2021

1. FC Heidenheim 1846 – Karlsruher SC

Erzgebirge Aue – VfL Osnabrück

Würzburger Kickers – SC Paderborn 07

Hamburger SV – Eintracht Braunschweig

Hannover 96 – 1. FC Nürnberg

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98

SpVgg Greuther Fürth – Fortuna Düsseldorf

SSV Jahn Regensburg – FC St. Pauli

VfL Bochum – SV Sandhausen

SV Darmstadt 98 – VfL Osnabrück

VfL Bochum – Eintracht Braunschweig

22. Spieltag - 19.02.-22.02.2021

E. Braunschweig – Jahn Regensburg (Fr., 18:30 Uhr)

Erzgebirge Aue – VfL Bochum 1848

FC St. Pauli – SV Darmstadt 98 (Sa., 13:00 Uhr)

SC Paderborn 07 – SV Sandhausen

VfL Osnabrück – 1. FC Heidenheim 1846

Würzburger Kickers – Hamburger SV (So., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96

Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel (Mo., 20.30 Uhr)

23. Spieltag - 26.02.-01.03.2021

Jahn Regensburg – SC Paderborn 07 (Fr., 18:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – Karlsruher SC

Hannover 96 – SpVgg Greuther Fürth (Sa., 13:00 Uhr)

Holstein Kiel – Erzgebirge Aue

VfL Bochum – Würzburger Kickers

1. FC Heidenheim – F. Düsseldorf (So., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – Eintracht Braunschweig

SV Sandhausen – VfL Osnabrück

FC St. Pauli – Hamburger SV (Mo., 20:30 Uhr)

24. Spieltag - 05.03.-08.03.2021

Eintracht Braunschweig – SV Sandhausen

Erzgebirge Aue – Hannover 96

Würzburger Kickers – 1. FC Heidenheim 1846

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg

Hamburger SV – Holstein Kiel

Karlsruher SC – FC St. Pauli

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98

SpVgg Greuther Fürth – VfL Bochum 1848

VfL Osnabrück – SSV Jahn Regensburg

25. Spieltag - 12.03.-15.03.2021

1. FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel

1. FC Nürnberg – VfL Osnabrück

FC St. Pauli – SC Paderborn 07

Hannover 96 – Würzburger Kickers

Karlsruher SC – Eintracht Braunschweig

SSV Jahn Regensburg – SpVgg Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – Erzgebirge Aue

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf

VfL Bochum – Hamburger SV

26. Spieltag - 19.03.-22.03.2021

Eintracht Braunschweig – SV Darmstadt 98

Erzgebirge Aue – SV Sandhausen

Würzburger Kickers – SSV Jahn Regensburg

Fortuna Düsseldorf – VfL Bochum 1848

Hamburger SV – 1. FC Heidenheim 1846

Holstein Kiel – Hannover 96

SC Paderborn 07 – Karlsruher SC

SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Nürnberg

VfL Osnabrück – FC St. Pauli

27. Spieltag - 03.04.-05.04.2021

1. FC Heidenheim 1846 – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07

FC St. Pauli – Eintracht Braunschweig

Hannover 96 – Hamburger SV

Karlsruher SC – VfL Osnabrück

SSV Jahn Regensburg – Erzgebirge Aue

SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf

SV Sandhausen – Würzburger Kickers

VfL Bochum – Holstein Kiel

28. Spieltag - 09.04.-12.04.2021

Erzgebirge Aue – FC St. Pauli

Würzburger Kickers – 1. FC Nürnberg

Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC
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STÖRCHECLUB

Dir Be
Immobilie

2:11

Ulf Carow & 
          Eike Wolf

Jan Osterloh

2:0
Heino Brüggmann

2:0

Dr. Wolf Dieter     
                Niemann

2:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:1

3:1
Meinert Menzel

3:0

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de

Dirk Benz

3:1

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 
in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de
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DAS ONLINE 
TRAINING GEHT 
IN DIE NÄCHSTE 
RUNDE!
Wir haben weitere Trainingseinheiten 
für dich ausgearbeitet! 

Eine tolle individuelle Trainingseinheit erwartet dich. Unser 

Trainer wird in unserem „Wohnzimmer“, dem Kabinentrakt des 

NLZ, agieren und du in deinem Wohnzimmer zu Hause.

Mit dem Online Training trainieren wir gemeinsam mit dir 

über ein Zoom Meeting. In 45 Minuten üben wir mit dir Tech-

nik, Ballbehandlung und schulen deine koordinativen Fähig-

keiten. Du benötigst hierzu lediglich einen Laptop mit Kamera,

eine stabile Internetverbindung, einen Fußball und ein paar 

Kleinigkeiten aus dem Haushalt.

Unser Trainer interagiert mit dir und du lernst neue Dinge 

kennen, die du im Anschluss allein oder mit deinen Freunden 

trainieren kannst. Nach erfolgter Buchung nehmen wir Kon-

takt zu dir auf, um einen Termin zu vereinbaren. Im Anschluss 

daran erhältst du den Link zum Meeting per E-Mail zuge-

schickt. Das mit Abstand beste Training. Egal, wo du wohnst, 

nun kannst auch du Teil der Fußballschule werden. Freue dich 

auf jede Menge Spaß und Spiel! Sei dabei: Melde Dich gleich 

auf fussballschule.holstein-kiel.de an!

Bald auch als wöchentlicher Kurs buchbar!

Torwartschule und Torwartvorschule 2021

Die Torwartschule bietet dir in kleinen Gruppen (max. 4 Kinder 

pro Trainer) professionelles Torwarttraining. 2x pro Jahr startet 

ein 12-wöchiger Kurs. 1x die Woche verbessern die Torwarttrainer 

der Fußballschule dein Können im Tor. Der Fokus der Ausbildung 

liegt auf der Verbesserung der Torwarttechniken.

Die Torwartschule beginnt mit den ersten Kursen 

am 10. März 2021.

Du bist noch zu jung für die 

Torwartschule? Kein Problem! 

Wir bieten dir nun ab dem 17. März 

2021 jeden Mittwoch die Gelegen-

heit, dich auf das Torwartspiel vorzu-

bereiten: in der Torwartvorschule!

Wir werden überwiegend technisch, koordinativ und kognitiv

ausbilden. Es handelt sich dabei nicht um ein isoliertes Torwart-

training, sondern um ein ganzheitliches Training mit dem Ball, 

das auf das spätere Torwarttraining vorbereitet. Im Zentrum der 

sich abwechselnden Übungs- und Spielformen stehen die Basis-

techniken Fangen, Werfen, Springen und die im modernen Tor-

wartspiel gefragten Techniken Passen, Dribbeln und Schießen.

Du wirst von deinem Trainer individuell gecoacht und bekommst 

von ihm eine Rückmeldung zu deinen Lernerfolgen. Mit Spaß an 

der Sache wirst du in den Einheiten viel lernen und gestärkt in 

dein Mannschaftstraining zurückkehren und zum starken Rück-

halt im Tor deiner Mannschaft werden.

KICKEN WIE 
DIE PROFIS!

Alle Infos und Anmeldung auf:  

holstein-kiel.de/fussballschule   
fussballschule.holstein-kiel.de

JETZT NEU:

TRAINING
ONLINE
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ww

S. Mahmens & 
          P. Speth

Kai Kriegel
2:0

Burkhard Lange

3:0

ww

Jörg Jacobi

2:0

Christian Ottow

  Jörg Schowe

2:1

3:0
Achim Neelsen

www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

2:0
1:1

 „Mecky“ Camps

2:0



WillerWald-KlimaPartnerWillerWillerWWald Klimaald-KlimaWWW PPartnerartner

550

So spielt, tankt und gewinn
t d

er
No

rd
en

.

1 Tor – 11 Bäume

für den
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Die Kieler Störche wirbeln weiter durch 

die 2. Bundesliga und den DFB-Pokal. 

Nach den guten Ergebnissen Ende 

Januar sorgte auch das Weiterkom-

men im Pokal gegen Darmstadt 98 für 

Euphorie. Die acht Treff er gegen die 

Lilien ließen den neuen Baumbestand 

im WillerWald auf nunmehr stolze 528 

anwachsen. Ein tolles Ergebnis, das 

in den kommenden Wochen sicherlich 

noch weiter in die Höhe schnellen wird.

Einer der eifrigsten „Oberförster“ war 

zuletzt unser Torjäger Janni Serra, der 

nicht nur seinen Elfmeter im DFB-Pokal 

Der WillerWald wächst weiter
Die Störche siegten im DFB-Pokal gegen Darmstadt 
und punkteten auswärts bei Fortuna Düsseldorf

nördlichsten Bundesland. Seit Mitte 

Juni 2020 schaff t Willer pro Kubikmeter 

Kraftstoff absatz einen Quadratmeter 

neuen Wald in Schleswig-Holstein. Hol-

stein Kiel packt noch etwas drauf. Für 

jedes erzielte Tor werden die Störche 

elf Bäume im WillerWald pfl anzen - 

eine Idee von Holsteins Marketing-Lei-

ter Klaus Kuhn. 

Wie viele Bäume werden wohl 

heute gegen die Würzburger Kickers 

hinzukommen?

sicher verwandelte, sondern auch in 

der Liga einen neuen Rekord aufstellte. 

Mit nunmehr 24 Zweitliga-Treff ern für 

die Kieler Störche ist Serra der neue 

Rekordtorschütze der KSV Holstein im 

Bundesliga-Unterhaus. 

Beim Topspiel am vergangenen Mon-

tagabend in Düsseldorf wurde weiter 

daran gearbeitet, die Baumquote in 

die Höhe zu treiben. Per Foulelfmeter 

verwandelte Alexander Mühling sicher 

zur 1:0-Führung der Kieler Störche. 

Kurz nach Wiederanpfi ff  zur 2. Halbzeit 

folgte dann Treff er Nummer zwei durch 

Jae-Sung Lee, wodurch der Baum-

bestand im WillerWald nach dem 20. 

Spieltag nun bei 550 angekommen ist.

Seit Beginn der aktuellen Saison 

2020/2021 unterstützt Hol-

stein Kiel das Tankstellen-

unternehmen Anton Willer 

bei einer einzigartigen 

Initiative zur Auff orstung 

des Baumbestandes im 

Baum
-Coun

ter

Janni Serra traf im Pokal gegen Darmstadt 98 sicher.
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Graffiti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Uli Kauff mann 4

1 Knud Hansen 4

1 Ingo Rumpf 4

1 Marcel Dallach 4

1 Eike Wolf & Ulf Carow 4

1 Karin Seidel 4

1 Rolf Pfeifer 4

1 Holger Koppe 4

1 Team Voss  4

1 Sönke Reimers 4

1 Burkhard Lange 4

12 Kai Kriegel 3

12 Wolfgang Schoft 3

12 Jörg Jacobi 3

12 Sebastian Kloth 3

12 F. Wäger & T. Pahlke 3

12 Christian Ottow 3

12 Meinert Menzel 3

12 Jörg Schowe 3

12 Axel Niesing 3

21 Jan Osterloh 2

21 Andreas Töllen 2

21 Mecky Camps 2

21 Dr. Wolf-Dieter Niemann 2

21 Achim Neelsen 2

21 Heino Brüggmann 2

21 Manuel E. Arp 2

21 Ugur Temelli 2

21 S. Mahmens & P. Speth 2

21 Jens Stolley 2

21 A. Hübner & B. Gomolczyk 2

32 Dirk Benz 0



 ALEKSANDAR

        IGNJOVSKI

Name: Aleksandar Ignjovski

Was gefällt Dir an Kiel am besten?

Das Meer

Wie würdest Du Dich selbst in drei Worten 

beschreiben?

Ehrlich, ruhig, entspannt

Meer oder Berge?

Meer

Städtetrip oder lange Reise?

Lange Reise

Wenn Du eine Reise gewinnen würdest, bei der 

Du den Ort aussuchen könntest, wohin würde es 

gehen?

Kuba

Sonnenschein oder Flutlicht?

Sonnenschein

Heim- oder Auswärtsspiel?

Heimspiel

Wer ist Dein Vorbild? Und warum?

Javier Saviola, weil er ein guter Dribbler ist...

Was zeichnet Dich als Fußballer aus?

Aggressivität und Mentalität

Hast Du eine Morgenroutine?

Einen guten Espresso

Wie verbringst Du in der Regel Deinen Feierabend?

Ich spiele mit den Kindern oder schaue mit meiner 

Frau einen Film oder eine Serie
Auf welchen Gegner freust Du Dich in dieser Saison 

besonders?
FC St. Pauli

Was machst Du an einem freien Tag?
Ausschlafen und Ausfl üge mit der FamilieWas sind Deine Ziele mit Holstein?

Einstelliger Tabellenplatz

Worauf bist Du stolz?Auf meine Kinder und die ganze Familie





Hast Du Geschwister?
Ja

Was ist Deine größte Stärke auf dem Platz?Zweikampf

Und abseits des Platzes, was kannst Du besonders 
gut?
Malen

Was bringt Dich schnell auf die Palme?Dummheit

Welche Musik hörst Du am liebsten?Klassische Musik und Trance

Welche Serie hast Du als letztes geschaut?Dope

Was motiviert Dich?
Erfolge

Welchen Tipp würdest Du Deinem Fußballer-Ich 

geben?

Mehr lernen

Und welche Ratschläge hast Du für 

Nachwuchskicker?

Nie aufgeben

An welchen besonderen Moment in Deiner Fußball-

karriere erinnerst Du Dich gern?

Mein 1. Tor in der Bundesliga

Wann hast Du mit dem Fußballspielen angefangen?

Mit 7 Jahren

Wie alt warst Du, als Du Profi  wurdest?

Mit 17 Jahren



HOLSTEIN-FANSHOP.DE

  Holstein Kiel T-Shirt
„REKORDPOKALSIEGERBESIEGER“

Mit blau-weiß-rotem Aufdruck „Rekordpokalsiegerbesieger“
vorne und den Namen der gesamten Mannschaft auf dem
Rücken trägst Du die Erinnerung an das Spiel immer bei Dir.

Material: 100 % Baumwolle
Größen: 110–176 und S–3XL
Farbe: Schwarz

HHOOLLSSTTEEIN-FANSHO

trägst Du die Erinnerung an das Spiel immmmer bei Dir.

l: 100 % Baumwolle
1
c
1
c

HHHHOOL

ei Dir.

Baumwolle
110–176 und S–3XXLL
chwarz

  Holstein Kiel T-Shirt „MACHBAR“
„Machbar“ – ein trockener Kommentar mit Augenzwinkern
entwickelte sich zum Motto des Pokalerfolgs.
Der Nackendruck „Wir für euch, ihr für uns!“ ist der Dank
an die Fans, die leider nicht dabei sein konnten.

Material: 100 % Baumwolle
Größen: 110–164 und S–XL
Farbe: Dunkelblau

ns!  ist der Danank
onnten.

19,00

16,00
Kids:

19,00

16,00
Kids:

REKORDPOKALSIEGERBESIEGER
Die Sensation zum Anziehen



FANSHOP

HOLSTEIN-FANSHOP.DE

Softshell-Jacke
Holstein Kiel
Bequeme Softshell-Jacke mit
gesticktem Holstein-Wappen
auf der Brust. Winddicht und 
wasserabweisend.
Mit Gummizug am Bund und
praktischer Brusttasche.

Größen: S–4XL
Farbe: blau
Material:
1st Layer: 98% Polyester, 
2% Spandex,
2nd Layer: TPU Film
3rd: 100 % Mikropolarvlies

Kids Holstein Kiel Logo-Hoodieg
Sportlich durch den Alltag und dabei den Lieblingsverein supporten!
Der stylische Kapuzenpullover in dunkelblau kommt mit übergroßem Logoprint
auf der Seite, sowie kleinerem Vereinslogo auf der Brust. Hoher Tragekomfort
und cooler Look für alle jungen Fans der Störche!

Farbe: dunkelblau
Material: 80% Baumwolle, 20% Polyester

27,95

DE

% Mikrkropopololararvlvlies

59,95

NEU
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langen Pfosten vorbei (52.) und den 

Absatzkick des türkischen Stürmers 

entschärfte Gelios stark (69.). Kurz 

darauf hätte Serra den Deckel drauf 

machen können, scheiterte per Kopf 

aber an Kastenmeier, ehe er den Nach-

schuss knapp vorbeistocherte (73.). 

Beide Seiten hatten nun noch gute 

Gelegenheiten: Der eingewechselte 

Niklas Hauptmann bugsierte den Ball 

links am Fortuna-Gehäuse vorbei (76.), 

im Gegenzug verpasste Thomas Pledl 

den Anschlusstreff er, als er freistehend 

links vorbeiköpfte (78.), und Joker 

Joshua Mees blieb nach einem langen 

Ball noch an Kastenmeier hängen (79.). 

In den Schlussminuten verteidigten die 

Kieler konsequent und ließen so keinen 

Zweifel am sechsten Auswärtssieg auf-

kommen, durch den die KSV in der lau-

fenden Saison in der Fremde weiterhin 

ungeschlagen blieb.
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Die KSV fuhr zum Abschluss des 20. 

Spieltages einen Auswärtssieg ein. 

Die Störche siegten am vergangenen 

Montag bei Fortuna Düsseldorf mit 2:0 

(1:0). Alexander Mühling brachte die 

Kieler in der Merkur Spiel-Arena kurz 

vor der Pause per Foulelfmeter in Füh-

rung, die Jae-Sung Lee kurz nach dem 

Seitenwechsel ausbaute.

KSV-Coach Ole Werner vertraute der-

selben Startelf wie beim 8:7-Sieg nach 

Elfmeterschießen im DFB-Pokal-Achtel-

fi nale gegen Darmstadt 98 am vergan-

genen Dienstag. Diese war von Beginn 

an hellwach und konnte dank einer 

konzentrierten Vorstellung viel Ballbe-

sitz generieren, Torchancen blieben in 

der Anfangsphase aber hüben wie drü-

ben Mangelware. Für den ersten klei-

nen Aufreger sorgte Mikkel Kirkeskov, 

dessen scharfen Rückpass KSV-Keeper 

Ioannis Gelios mit der Fußspitze gerade 

noch vor der eigenen Torlinie retten 

konnte (22.). Nach 25 Minuten verbuch-

ten die Störche den ersten Abschluss, 

als Janni Serras Direktabnahme nach 

cleverem Kirkeskov-Querpass zu 

zentral geriet und somit leichte Beute 

für F95-Torhüter Florian Kastenmeier 

wurde. Keine 60 Sekunden später 

schlenzte Matthias Zimmermann den 

Ball aus 18 Metern knapp am linken 

Pfosten vorbei. Nach einer halben 

Stunde entschärfte Simon Lorenz per 

starker Grätsche den Schuss von Kenan 

Karaman, wodurch Gelios die Kugel 

aufnehmen konnte. Es brauchte einen 

besonderen Moment, um in Führung zu 

gehen: Jae-Sung Lee steckte fein durch 

auf Serra, der von Gegenspieler Kevin 

Danso zu Fall gebracht wurde. Den fäl-

ligen Elfmeter verwandelte Alexander 

Mühling cool per Heber in die Tormitte 

(36.) zur 1:0-Halbzeitführung.

Nach dem Seitenwechsel schlugen 

die Gäste von der Förde direkt wieder 

zu: Jae-Sung Lee legte links hinaus 

auf Fabian Reese, dem der Rückpass 

zum durchstartenden Südkoreaner 

gelang. Den ersten Versuch per Grät-

sche konnte Kastenmeier entschärfen, 

war beim Abpraller jedoch machtlos 

(47.). Düsseldorf erhöhte in der Folge 

den Druck, blieb aber ohne Erfolg. 

Kenan Karamans Kopfball strich am 

„Man hat gesehen, dass wir 
Freude am Spiel entwickelt 
haben.“

Hauke Wahl, Holstein Kiel

Selbstbewusst & souverän
Störche fahren dank abgeklärter Vorstellung ungefährdeten 
Sieg bei Fortuna Düsseldorf ein

Jae-Sung Lee erzielte den 2:0-Endstand. 
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Holtenauer Str. 70-72 u. 307
Tel. 0431-570200

mein-schlemmerfreund.de

BundB
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HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Abheben mit Kreutzberger
Die Kreutzberger Arbeitsbühnenvermietung bietet Bühnen 
für alle, die hoch hinauswollen – auch für die Störche

Als Vermieter von Arbeitsbühnen kann 

das Familienunternehmen mit seinem 

breiten Leistungsspektrum, umfassen-

den Service, einer hohen Flexibilität 

und Professionalität Kunden aus ganz 

Norddeutschland zuverlässig und ter-

mingetreu zufriedenstellen.

Und das mit langjähriger Erfahrung: 

1984 von Dirk Kreutzberger mit einer 

einzigen Arbeitsbühne gegründet, 

kann das Unternehmen heute mit 550 

Arbeitsbühnen und vielseitigen Mo-

dellen fast allen Anforderungen seiner 

Kunden gerecht werden. Teleskop-, 

LKW-, Anhänger- oder Scheren-Ar-

beitsbühnen gehören unter anderem 

zur Angebotspalette, die es Kunden 

ermöglicht, Höhen von 6 bis 64 Metern 

zu erreichen. „Unser breites Leis-

tungsspektrum lässt uns zu jeder Zeit 

schnell reagieren, wir fi nden für fast 

jedes Problem eine Lösung“, beschreibt 

Sina Kreutzberger, die gemeinsam mit 

ihrem Vater und ihrem Bruder Marc 

Kreutzberger die Geschäfte des Unter-

nehmens in zweiter Generation leitet, 

das Konzept. Dabei legt die Vermie-

tung besonderen Wert auf Flexibilität 

und Termintreue: „Wir haben unsere 

eigene Transportfl otte und sind des-

halb spontan einsatzbereit. So können 

wir Probleme des Kunden schnell und 

fl exibel lösen“, erklärt Marc Kreutz-

berger. Und das während des gesamten 

Prozesses: Beim Kunden wird vor Ort 

in einer umfassenden Beratung das 

passende Mietgerät bestimmt, welches 

das Unternehmen anschließend selbst 

ausliefert und auf Wunsch bedient. 

Bei eigenständiger Bedienung durch 

den Kunden leistet die Kreutzberger 

Arbeitsbühnenvermietung eine detail-

lierte und sichere Einführung – und 

steht auch nach der Auslieferung als 

zuverlässiger Ansprechpartner zur Ver-

fügung: „Wenn der Kunde ein Problem 

hat, kommen wir und helfen umgehend 

mit einem Ersatzgerät oder Service-

techniker. Der Kunde muss bei uns 

nicht warten, wir beheben das“, so Sina 

Kreutzberger. 

„Hand in Hand“

Mit einer Qualität, die dem eigenen 

Hause entstammt: Auf dem 2015 neu 

errichteten, 10.000 m2 umfassenden 

Standort in Kronshagen ist auch ein 

zertifi ziertes Schulungszentrum integ-

riert, das eigene Mitarbeiter und frem-

des Personal ausbildet. „Wir verkaufen 

Sicherheit. Viele Gewerke verlangen 

inzwischen nach einem Führerschein 

für Hubarbeitsbühnen und wir können 

das innerhalb eines Tages anbieten“, 

so Marc Kreutzberger. Die 26 eigenen 

Mitarbeiter können ihre Fertigkeiten 

vor Ort professionell schulen – und 

fühlen sich dem Unternehmen auch 

anderweitig verbunden: „Bei uns wird 

Hand in Hand gearbeitet, es gibt kurze 

Wege. Wir sind immer hier und können 

Probleme direkt klären. Das ist einfach 

ein gutes Miteinander“, so Sina Kreutz-

berger. Begründet liegt der respekt-

volle Umgang auch in der familiären 

Unternehmensführung: Mit vereinten 

Kompetenzen leiten Vater Dirk Kreutz-

berger und seine beiden Kinder die 

Geschäfte des Unternehmens als Team. 

„Ich bin spezialisiert auf das Kaufmän-

nische, mein Bruder auf die Technik 

und unser Vater ist überall dazwischen. 

Der eine kann nicht ohne den anderen, 

das passt schon sehr gut“, schmunzelt 

Sina Kreutzberger. Dass sie in das Un-

ternehmen einsteigen, war für beide 

Geschwister bereits früh entschieden. 

„Wir sind mit der Firma aufgewachsen, 

haben schon früh in den Ferien mitge-

arbeitet. Und es ist doch immer schön, 

wenn ein Familienunternehmen weiter-

geführt wird“, so Marc Kreutzberger.

Fußballstadt Kiel

Eine Verbundenheit, die Unternehmen 

und Familie auch mit den Störchen 

teilen – und das seit vielen Jahren. Seit 

2001 ist die Kreutzberger Arbeitsbüh-

nenvermietung Mitglied im regionalen 

Sponsorennetzwerk, dem Verein ist das 

Unternehmen noch länger verbunden: 

„Wir waren schon zu Regionalliga-Zei-

ten im Stadion“, so Marc Kreutzberger. 

Auch Sina Kreutzberger kann sich mit 

der KSV Holstein identifi zieren: „Die 

Arbeit, die im Verein geleistet wird, was 

dort aufgebaut wurde, ist faszinie-

rend.“ Einen Anteil daran haben aber 

auch die Kreutzbergers selbst – die 

Arbeitsbühnen der Vermietung werden 

regelmäßig für Werbetürme oder den 

Bau von Tribünen eingesetzt. „Das ist 

ein Geben und Nehmen. Wir sind gerne 

Mitglied im Störcheclub, schätzen den 

Zusammenhalt der Unternehmen, das 

gemeinsame Schnacken und Kontakte 

knüpfen. Das ist einfach nett und har-

monisch“, so Sina Kreutzberger. „Kiel 

ist eine echte Fußballstadt geworden“, 

ergänzt Marc Kreutzberger. Eine richtig 

gute…
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Marc, Dirk und Sina Kreutzberger (von links) leiten die Geschäft e des Unternehmens gemeinsam.

Auch im Holstein-Stadion werden die vielseiti-
gen Arbeitsbühnen eingesetzt – hier beim Tribü-
nen-Bau.



TOLLE PREISE IM
STÖRCHECLUB-TIPPSPIEL
Auch in diesem Jahr gehen wieder attraktive Preise an die fünf Gewinner 

der Hinrunde 2020/21 im Störcheclub-Tippspiel.

Die KSV Holstein bedankt sich herzlich bei den Partnern WECO, CB, CAMPS,

INTERSPORT KNUDSEN sowie MARKANT für die großzügigen Preise.

5. SIEGER

4. SIEGER

3. SIEGERIEG3. SI

2. SIEGER2. SI

1. SIEGER BURKHARD LANGE

MANUEL ARP

S. MAHMENS & P.SPETH

JENS STOLLEY

„MECKY“ CAMPS

150 Euro Einkaufsgutschein
im Kieler Markant Markt „Alte Weide“

Einkaufsgutschein
über 150 Euro

Feuerwerk
Gutschein für ein Feuerwerk

Einkaufsgutschein
über 250 Euro

BOMANN
Mikrowelle mit Grill

HOLSTEIN KIEL STÖRCHECLUB-GEWINNER HINRUNDE21. SPIELTAG52
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Unsere beiden Störche Alexander Mühling und Janni Serra bewegen sich im Gleichschritt. Beide haben in der 

laufenden Zweitliga-Saison nach 20 Spieltagen inzwischen sieben Treff er auf ihrem Konto und auch in der 

Ewigen Zweitliga-Torjägerliste liegen beide mit 24 Toren gleichauf. Setzte sich Serra vor zwei Wochen beim 

Heimsieg gegen Eintracht Braunschweig an die Spitze, so zog Mühling am Montagabend mit seinem Elfme-

tertor in Düsseldorf gleich. Klar ist nur, Ex-Stürmer Manfred „Joschi“ Jochimiak, der in der 2. Liga Nord von 

1978 bis 1981 23 Mal ins Schwarze traf, ist endgültig aus dem Rennen und seinen Uralt-Rekord ein für alle Mal 

los. Nun macht das Duo das Duell unter sich aus. „Alex ist bei uns für die Elfer zuständig, da muss ich mich 

weiter strecken, um dauerhaft dran zu bleiben“, meinte Serra zuletzt. Und Mühling ist sich sicher: „Ohne un-

sere Elfmeter wäre es schwer für mich, an Janni dran zu bleiben.“ Mal schauen, wer am heutigen Abend im 

Spiel gegen Würzburg die Nase vorn haben wird.

Rekordjäger
Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen Alexander Mühling 
und Janni Serra um die Torjägerkrone
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gut gehalten

 seit 1970

Spannung pur
Nervenkitzel beim Elfmeterschießen 
zwischen Holstein Kiel und Darmstadt 98

Anspannung bei den Kieler Störchen 

(von links): Jae-Sung Lee, Janni Serra, 

Fin Bartels, Niklas Hauptmann, Finn 

Porath, Jannik Dehm, Simon Lorenz, 

Mikkel Kirkeskov und Ahmet Arslan 

erwarten im Elfmeterschießen gegen 

Darmstadt 98 den Schuss von Kapitän 

Hauke Wahl (unten). Am Ende siegten 

unsere Störche mit 8:7 und zogen in 

das Viertelfi nale ein.
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IHR HUND  
LIEBT FUSSBALL? 
WIR AUCH.
Das muss Liebe sein.

Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel als 
 offizieller Partner und Mitglied im Störche-Club.

futterhaus.de



Ioannis Gelios neben dem rechten 

Pfosten einschlug (63.). Zwar intensi-

vierten die Niedersachsen fortan ihre 

Off ensivbemühungen und konnten 

die Partie ausgeglichener gestalten, 

kamen aber nicht mehr gefährlich vors 

Kieler Tor. Die Hausherren ließen die 

mögliche Vorentscheidung aus, als 

Reeses Schuss geblockt wurde (76.), 

der Versuch des eingewechselten Ben-

jamin Girth rechts vorbeistrich (82.) 

und Fejzic Reeses satten Volleyknaller 

aus dem Rückraum im Nachfassen hielt 

(90.). So stand am Ende ein ungefähr-

deter Heimsieg zu Buche, den sich die 

Kieler vor allem dank der bärenstarken 

ersten Halbzeit redlich verdienten.
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Die KSV hat am vorvergangenen Sams-

tag den ersten Heimsieg im neuen 

Kalenderjahr eingefahren. Die Störche 

gewannen im Holstein-Stadion mit 3:1 

(3:0) gegen Eintracht Braunschweig. 

Fabian Reese, Fin Bartels und Janni 

Serra besorgten eine 3:0-Halbzeitfüh-

rung, nach dem Seitenwechsel ver-

kürzte Yassin Ben Balla.

Die Störche legten los wie die Feuer-

wehr – und erwischten einen Traum-

start: Im Zuge eines Konters legte Fin 

Bartels den Ball in die Mitte, welchen 

Fabian Reese aus vollem Lauf aus 

knapp 20 Metern über BTSV-Keeper 

Jasmin Fejzic hinweg ins rechte Eck 

hob (4.). In der Folge wurden die Stör-

che immer dominanter, verpassten 

aber den schnellen zweiten Treff er, als 

Niklas Hauptmanns Volleyabnahme 

knapp am rechten Winkel vorbeistrich 

(20.) und Bartels eine Reese-Flanke um 

Zentimeter verfehlte (21.). Nach 28 Mi-

nuten legten die feldüberlegenen Gast-

geber nach: Janni Serra schirmte den 

Ball mit dem Rücken zum Tor stark ab 

und legte die Kugel Hauptmann in den 

Lauf, der zunächst an Fejzic scheiterte. 

Den Abpraller köpfte Bartels ins ver-

waiste Tor. Drei Minuten später lag der 

Ball direkt wieder im Netz des BTSV-Ge-

häuses, nachdem Serra eine Ecke von 

Startelf-Debütant Mikkel Kirkeskov per 

Kopf in den rechten Winkel gewuchtet 

hatte (31.). Serra verfehlte noch knapp 

eine Kirkeskov-Flanke (44.), dann war 

nach einer recht einseitigen ersten 

Hälfte Pause.

Auch nach dem Seitenwechsel behielt 

die KSV die Spielkontrolle und war dem 

nächsten Treff er näher als die Gäste, 

ließ aber gute Chancen aus, als Fejzic 

Hauptmanns Abschluss aus spitzem 

Winkel abfi ng (56.), Reeses Schuss 

geblockt wurde (58.) und Serra eine 

weitere Hereingabe des starken Kir-

keskov drübersetzte (61.). Stattdessen 

konnte Braunschweig überraschend 

verkürzen: Dong-Won Ji fand mit sei-

ner Flanke Yassin Ben Balla, dessen 

Kopfball unhaltbar für KSV-Torwart 

„Wir hätten das Spiel vorzeiti-
ger entscheiden können, aber 
insgesamt war das ein sehr 
konzentrierter Auft ritt meiner 
Mannschaft .“

Ole Werner, Trainer der KSV

Starke erste Hälft e
KSV fährt dank drei Toren in Halbzeit eins gegen Eintracht 
Braunschweig den ersten Heimsieg im neuen Jahr ein

Fin Bartels, Hauke Wahl und Phil Neumann (v. li.) beglückwünschen Janni Serra zu seinem Treff er.



Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Diesmal müssen wir zu Hause vor dem Fernseher 
mitfi ebern. Aber bald sehen wir uns hoffentlich 
wieder im Stadion – und in Bus und Bahn.

www.nah.sh

West Ham oder Würzburg?

Hauptsache 
Holstein.
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www.RSH.de

AUFDREHEN,
H LSTEIN!
EGAL OB AUF DEM PLATZ ODER IM RADIO – 
R.SH IST  IMMER MIT DABEI.

Bleiben Sie immer und überall auf dem Laufenden – mit Ihrer 

sh:z-Tageszeitung auf Tablet, Smartphone und PC sowie allen 

Meldungen auf shz.de. Sichern Sie sich jetzt DigitalPremium 

und ein Gerät Ihrer Wahl!

Immer bestens 
informiert!
Mit Ihrer digitalen Tageszeitung 

plus Wunschgerät.

Lesen 
wo und 

wann Sie 
wollen!

Mehr Infos unter 

Telefon 0800 2050 7100 · www.shz.de/tablet



21. SPIELTAG 61HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK DFB-POKAL

Holstein Kiel hat das Viertelfi nale im 

DFB-Pokal erreicht und triff t nun am 

3. März auf Rot-Weiss Essen. In der 

regulären Spielzeit hatte Janni Serra 

(58.) die Störche in Führung gebracht, 

die Serdar Dursun (86.) anschließend 

ausglich. Im Elfmeterschießen verwan-

delte Simon Lorenz den entscheiden-

den Elfmeter zum Sieg.

Im Vergleich zum 3:1-Heimerfolg gegen 

Eintracht Braunschweig veränderte 

KSV-Coach Ole Werner seine Startelf 

auf drei Positionen: Für den verletzten 

Marco Komenda spielte Simon Lorenz 

und Jannik Dehm verteidigte anstelle 

von Phil Neumann. Zudem kehrte Al-

exander Mühling in die erste Elf zurück 

und ersetzte Niklas Hauptmann.

Die erste Riesenchance hatten die 

Hausherren bereits nach drei Minu-

ten, als Fabian Reese frei auf Marcel 

Schuhen zugehen konnte und den 

Ball über den SVD-Keeper, aber auch 

über das Tor hinweghob. Anschließend 

übte Darmstadt enormen Druck auf 

die KSV-Defensive aus, die diese Phase 

aber schadlos überstand, weil der 

ehemalige Kieler Mathias Honsak die 

Gelegenheit zur Führung ausließ, als 

er von der Strafraumkante den rechten 

Außenpfosten traf (9.). Mit der Zeit 

befreiten sich die Kieler zusehends 

und konnten folglich mehr und mehr 

ihr Kombinationsspiel aufziehen, aber 

Alexander Mühlings Volleyschuss ge-

riet zu zentral (15.) und Reese konnte 

Schuhen nach Steilpass von Jae-Sung 

Lee nicht überlisten (16.). Holstein be-

hielt in der Folge weiterhin mehr Spiel-

kontrolle, konnte diese bis zur Pause 

aber nicht zu weiteren gefährlichen 

Abschlüssen nutzen.

Nach dem Seitenwechsel spielten die 

Kieler weiterhin konsequent nach 

vorne, Janni Serra verpasste nach 

Mikkel Kirkeskovs Querpass knapp die 

Führung, weil Schuhen gerade noch 

dazwischen gehen konnte (47.). Nach-

dem Felix Plattes Kopfball KSV-Keeper 

Ioannis Gelios vor keinerlei Probleme 

gestellt hatte (54.), lag der Ball kurze 

Zeit später im Darmstädter Netz: Reese 

setzte Serra per überragendem Steil-

pass in Szene, der auf Schuhen zuging 

und die Kugel gefühlvoll über den 

Torwart ins Tor hob (58.). Nach diesem 

Treff er intensivierten die Lilien ihre Of-

fensivbemühungen, was Holstein Raum 

zum Kontern bescherte. Reese traf 

nach Fin Bartels‘ Zuspiel aus 18 Metern 

das Außennetz (67.), auf der Gegen-

seite strich Tim Skarkes Direktabnahme 

knapp links vorbei (76.). Die Kieler 

Defensive verteidigte leidenschaftlich 

– und musste doch noch den Ausgleich 

hinnehmen: Der eingewechselte Serdar 

Dursun zog aus der Drehung ab und 

der Ball rutschte zum 1:1 durch (86.).

In der Verlängerung schwanden auf 

beiden Seiten die Kräfte und echte 

Torchancen wurden seltener. Gelios 

packte bei Dursuns Schuss sicher zu 

(96.), eine Minute später strich ein 

Kopfball von Simon Lorenz Zentimeter 

über die Latte hinweg. Die letzte Gele-

genheit hatte erneut Dursun, der einen 

Kopfball aus guter Position über den 

Querbalken hinwegwuchtete (109.).

Die Entscheidung fi el wie schon gegen 

den FC Bayern im Elfmeterschießen. 

Mit Marvin Mehlem und Hauke Wahl 

verschossen die ersten Schützen beider 

Teams, die folgenden acht Akteure 

trafen allesamt. Nachdem Gelios gegen 

Honsak parierte, hatte Niklas Haupt-

mann die Entscheidung auf dem Fuß, 

scheiterte aber ebenfalls an Schuhen. 

Nachdem Nicolai Rapp und Kirkeskov 

jeweils getroff en hatten, schoss Skarke 

links daneben. Lorenz trat zum fi nalen 

Elfmeter an – und versenkte diesen im 

linken Eck, wodurch die KSV erstmals 

seit 2012 wieder ins Viertelfi nale des 

DFB-Pokals einzog.

Die Elfer-Könige von Kiel
Das Kieler Pokalmärchen geht in die nächste Runde: 
Holstein besiegte Darmstadt mit 8:7 nach Elfmeterschießen

„Ich freue mich sehr. Wir haben 
gewonnen. Alles super!““

Jae-Sung Lee, Holstein Kiel

Holsteins Simon Lorenz verwandelte den letzten Elfmeter zum Sieg.

Der Endstand in Kiel.
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Nächster Halt: Essen
Die Störche sind im DFB-Pokal-Viertelfi nale am 3. März
bei Regionalligist Rot-Weiss Essen zu Gast

Das Viertelfi nale im DFB-Pokal steht. 

Die Ziehung der Runde mit den letzten 

acht Teams, die von Weltumsegler 

Boris Herrmann vorgenommen wurde, 

brachte den Störchen am vergangenen 

Sonntag den Regionalliga-Spitzenreiter 

Rot-Weiss Essen. Der Deutsche Meister 

von 1955 und DFB-Pokalsieger von 1953 

hatte zuletzt sensationell den Erstli-

gisten Bayer Leverkusen mit 2:1 nach 

Verlängerung aus dem Wettbewerb 

geworfen. Gespielt wird am 3. März um 

18.30 Uhr in der legendären Essener 

Hafenstraße.

Nach den drei Pokalspielen gegen den 

1. FC Rielasingen-Arlen (7:1) sowie den 

FC Bayern München und SV Darmstadt 

98 (beide 8:7 nach Elfmeterschießen) 

müssen die Kieler nun also erstmals im 

laufenden Wettbewerb reisen. KSV-Trai-

ner Ole Werner meinte zum Gegner: 

„Wir freuen uns auf das Viertelfi nale 

in Essen. Ich glaube, die Hafenstraße 

unter Flutlicht ist etwas ganz Beson-

deres. Zwei Überraschungsteams des 

laufenden Wettbewerbs treff en aufein-

ander. Wir freuen uns auf das Spiel.“

Finn Porath sagte zur Partie: „Wir 

freuen uns natürlich über das Los. Das 

wird sicherlich eine schwere Aufgabe 

– das wissen wir. Wir werden Essen si-

cherlich nicht unterschätzen und haben 

eine Riesenchance, ins Halbfi nale 

einzuziehen. Und diese Chance wollen 

wir ergreifen!” Essens Trainer Christian 

Neidhart war nach der Auslosung nicht 

unzufrieden: „Wir haben uns intern 

einen Zweitligisten gewünscht. Das ist 

passiert. Wir sind in jedem Spiel der 

krasse Außenseiter und freuen uns 

sehr auf das Spiel gegen Holstein Kiel!“

Christian Jürgensen, der die Störche als 

Kapitän vor genau neun Jahren gegen 

Borussia Dortmund ins letzte Viertel-

fi nale geführt hatte, meinte zum Los: 

„Essen ist das beste Los, wie ich fi nde. 

Sportlich machbar, aber natürlich auch 

nicht zu unterschätzen. Die Möglich-

keit auf ein Halbfi nale im DFB-Pokal 

ist so hoch wie nie zuvor. Ich setze auf 

Holstein!“

Die Essener Hafenstraße ist für die KSV 

ein heißes Pfl aster. Siebenmal traten die 

Störche dort in der 2. Liga Nord und der 

drittklassigen Regionalliga Nord an, sie-

benmal verließen sie ohne Punkte den 

Rasen. Zuletzt trafen beide Teams am 

1. April 2006 in Essen aufeinander, Rot-

Weiss siegte mit 2:0. In den insgesamt 

14 Begegnungen zwischen Holstein und 

Essen setzte sich die KSV zweimal durch, 

viermal hieß es unentschieden und 

achtmal gewannen die Rot-Weißen.

Auf die Sieger der vier Viertelfi nalpar-

tien wartet am 1./2. Mai das lukrative 

DFB-Pokal-Halbfi nale. Das Finale wird 

am 13. Mai im Berliner Olympiastadion 

angepfi ff en.

Letztmals trafen die Störche um den damaligen KSV-Akteur Michael Molata (rechts oben) im Jahr 2006 
auf Rot-Weiss Essen.
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Halbfi nale nach 80 Jahren?
Die Pokal-Historie der Kieler Sportvereinigung Holstein von 
1900 seit den Anfängen im Tschammer-Pokal im Jahre 1935

Der bislang größte Pokalerfolg der 

Störche war die Halbfi nalteilnahme 

1941 im Tschammer-Pokal (1935-1943), 

dem direkten Vorläufer des DFB-Po-

kals. Der Wettbewerb wurde nach 

dem damaligen Reichssportführer und 

Pokalstifter Hans von Tschammer und 

Osten benannt. Für Spiele, die auch 

nach Verlängerung unentschieden 

endeten, wurde damals ein Wieder-

holungsspiel angesetzt.

Holstein erreichte 1941 als erste schles-

wig-holsteinische Mannschaft ein 

deutsches Pokal-Halbfi nale, verlor die-

ses jedoch beim FC Schalke 04 mit 0:6. 

Auf dem Weg dahin schlug man den 

Hamburger SV mit 2:1, den SV Werder 

Bremen mit 2:1, im Achtelfi nale Blau-

Weiß 90 Berlin mit 4:0 und im Viertel-

fi nale 1. SV Jena (heute: FC Carl Zeiss 

Jena) mit 2:1.

Große Erfolge feierten die Störche 

seitdem nicht mehr, doch echte Po-

kal-Highlights erlebten sie dann doch 

in ihrer schillernden Historie. Die wohl 

größten Pokalspiele waren bislang 

die Siege gegen den VfB Stuttgart (2:1, 

1970), Karlsruher SC (5:2, 1978), Hertha 

BSC (4:1 n.E., 2002), Mainz 05 (2:0, 

2011) und die Erfolge gegen Bayern 

München und Darmstadt 98 (jeweils 

8:7 n.E., 2021). Das 5:2 gegen Karls-

ruhe bezeichnete der damalige Kieler 

Trainer Kuno Böge als „beste Leistung 

einer Holstein-Mannschaft nach dem 

2. Weltkrieg“. Aber auch das 3:4 im 

Achtelfi nale 1962 vor 15.000 Zuschau-

ern zuhause gegen den FC Schalke 04 

gehörte zu den bemerkenswertesten 

Pokal-Auftritten der KSV.

Im DFB-Pokal (seit 1952) war das Er-

reichen des Viertelfi nals in der Saison 

2011/12, das mit 0:4 gegen Dortmund 

verloren ging, der bislang größte Er-

folg. Gleiches gelang der KSV Holstein 

nun durch den Sieg gegen Darmstadt. 

Mit einem neuerlichen Erfolg würden 

die Störche erstmals seit 80 Jahren 

wieder in das Pokal-Halbfi nale ein-

ziehen - und somit erneut Vereinsge-

schichte schreiben.
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1978 siegten die Stö rche gegen den Karlsruher SC 
mit 5:2.

2011 besiegte der Kieler Regionalligist den Erst ligisten aus Mainz. 2002 war fü r Hertha BSC Berlin in Kiel Endstation.

Fin Bartels vor dem entscheidenden Elfmeter 
gegen Bayern Mü nchen im Januar 2021.

Uwe Krü ger und die Stö rche besiegten 1971 den 
VfB Stuttgart.
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In den letzten Tagen war die Arena im CITTI FUSSBALL PARK aufgrund der Schneefälle in weiß gehüllt.

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

U23 wieder im Training
Jungstörche nahmen vergangene Woche den Trainingsbetrieb 
wieder auf – Marius Bustgaard Larsen verstärkt U23

Marius Bustgaard Larsen wechselte aus Norwegen in die U23 der KSV.

Die in der Regionalliga Nord spielende 

U23 der KSV Holstein ist zurück auf 

dem Trainingsplatz. Ende Januar gab 

die Landeshauptstadt Kiel einem ent-

sprechenden Antrag des Vereins statt, 

sodass die Jungstörche das Mann-

schaftstraining unter Aufl agen wieder 

aufnehmen durften. Am Mittwoch ver-

gangener Woche fand die erste Einheit 

statt.

„Wir haben uns mit dieser Thematik 

intensiv beschäftigt und konnten 

mit der Unterstützung der Landes-

hauptstadt Kiel eine Rückkehr in den 

Trainingsbetrieb ermöglichen. Voraus-

setzungen für die Wiederaufnahme des 

Trainingsbetriebs der dem Profi sport 

unterfallenden U23 sind ein strenges 

Hygienekonzept sowie regelmäßige 

Corona-Testungen“, erklärte Dominic 

Peitz, Direktor des Kieler Nachwuchs-

leistungszentrums. „Wir freuen uns na-

türlich, nach der langen Pause wieder 

auf dem Trainingsplatz stehen zu dür-

fen. Für uns geht es jetzt darum, das 

Trainingspensum in den kommenden 

Wochen sukzessive und wohldosiert zu 

steigern“, ergänzte Holsteins U23-Trai-

ner Sebastian Gunkel.

Neu dabei ist Marius Bustgaard Larsen. 

Der 20-jährige Off ensivspieler lief zu-

letzt für den norwegischen Erstligisten 

Odds BK auf. Larsen wechselte im Alter 

von 16 Jahren in den Nachwuchsbereich 

von Odds BK und durchlief von der 

U15 bis zur U19 alle U-Nationalmann-

schaften Norwegens. Seit 2017 absol-

vierte der Off ensivspieler 80 Partien 

für die zweite Mannschaft und kam 

zudem sieben Mal für die Profi s zum 

Einsatz. „Marius Bustgaard Larsen ist 

ein schneller, ballsicherer Spieler, der 

sowohl auf der linken Seite als auch 

im Zentrum eingesetzt werden kann“, 

sagte Finn Jaensch, Sportlicher Leiter 

des Kieler Nachwuchsleistungszent-

rums (NLZ). Dominic Peitz ergänzte: 

„Ich freue mich, dass wir mit Marius 

einen Spieler für uns gewinnen konn-

ten, der perfekt in unser Anforderungs-

profi l passt, da er als technisch starker 

Linksfuß in der Off ensive fl exibel 

einsetzbar ist und wir bei ihm großes 

Entwicklungspotential sehen.“

Wie es um eine Fortsetzung des Spiel-

betriebs der Regionalliga Nord steht, 

ist nach aktuellem Stand jedoch off en. 

Alle Beteiligten hoff en natürlich, dass 

die Infektionszahlen weiter sinken und 

der Wettbewerb so bald wie möglich 

wieder ausgetragen werden kann.
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Mit den Helden einen heben
Boyens Engelhardt gründete 1981 mit seinen Kumpels 
den Fanclub „Blau-Weiß-Rot“

Schon etwas verblichen ist sein Na-

mensschild aus Bundeswehrzeiten, ge-

nauso wie der BRD-Aufnäher, der noch 

deutlich vor der Wiedervereinigung auf 

den Jeans-Stoff  genäht worden sein 

muss. Die Holstein-Kutte von Boyens 

Engelhardt ist ein Schmuckstück ge-

lebter Geschichte Holstein Kiels, auf 

der weitere Aufnäher wie Tapferkeits-

medaillen sichtbar hervorstechen. Zu 

jedem hat der 55-jährige Gebäudereini-

ger eine Story zu erzählen.

Als sich Boyens und eine gute Hand-

voll halbstarker Burschen 1981 dazu 

entschließen, mit „Blau-Weiß-Rot“ 

einen der damals noch rar gesäten 

Holstein-Fanclubs zu gründen, spielt 

die KSV in der 2. Bundesliga Nord. 

Rot-Weiß Essen, Preußen Münster, 

Wattenscheid 09 und Göttingen 05 sind 

die Mannschaften, mit denen sich die 

Störche damals messen – Willi Cryns, 

Harry Witt und Immo Stelzer heißen 

die Helden des 16-jährigen Schülers 

Boyens, die an den Wochenenden auf 

dem Rasen für die Kieler aufl aufen. Be-

reits drei Jahre jubelte der jugendliche 

Kieler zu der Zeit den KSV-Akteuren zu. 

Seit der Spielbegegnung der Störche 

gegen Wacker Berlin in der Aufstiegs-

runde 1977/78, welche die Kieler mit 1:0 

für sich entschieden, hatte ihn die Fas-

zination für den Fußball an der Förde 

gepackt und nicht mehr losgelassen.

Erlege einen Löwen, trage eine Kutte

Doch einfach nur hin und wieder ins 

Stadion gehen, den Akteuren auf dem 

Rasen beim Kicken zuschauen und 

nach einem erfolgreichen Spiel der 

KSV wieder nach Hause stapfen? Für 

Boyens und seine Truppe gehörte da-

mals schon mehr dazu. Es ging um das 

Gefühl, dazu zu gehören. Es ging um 

Anerkennung. Diesen verdienen sich 

Heranwachsende in manchen Teilen der 

Welt durch das Erlegen eines Löwen, 

an der Förde war dies durch das Tragen 

einer Vereins-Kutte der Fall.

Natürlich gehörte es zum guten Ton 

unter Gleichgesinnten, das eigene 

Prachtexemplar öff entlich zur Schau zu 

stellen und durch weitere „Trophäen“ 

anderer Vereine zu schmücken. Boy-

ens sammelte so im Laufe der Jahre 

eine ganze Reihe weiterer Aufnäher, 

welche noch heute seine Kutte zieren. 

Die Stickereien auf den „Patches“ von 

Arminia Bielefeld, Alemannia Aachen, 

Eintracht Trier und Holstein Kiel sind 

noch deutlich zu lesen. „Holstein Kiel 

ist eine Religion“ steht auf einem der 

blau-weiß-roten Aufnäher.

Es bleibt in der Familie

Weil die Sicherheitsvorkehrungen und 

Einlasskontrollen wenig mit den heu-

tigen Standards in Bundesliga-Stadien 

gemeinsam hatten, schmuggelten die 

Jugendlichen Bier und Schnaps auf die 

Ränge und verteilten diesen an gleich-

gesinnte Fans. „Wir waren das Fußvolk 

und haben um den Respekt der Älte-

ren gebuhlt“, sagt Boyens heute. Die 

Jungs pulten die Gummiringe von den 

Flaschenhälsen der leeren Flensburger 

Bierfl aschen und drückten sie über die 

Knöpfe ihrer Kutte. Noch heute verzie-

ren sie so Boyens’ wertvollen Schatz, 

den er wie seinen Augapfel hütet 
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Als Jugendlicher griff  Boyens selbst zu Nadel und 
Faden und stickte sich das Logo von „Blau-Weiß-
Rot“ auf die Kutte.

Boyens Engelhardt gründete 1981 mit seinen Kumpels einen der ersten Holstein-Fanclubs und hat seitdem 
viel erlebt.
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und seit damals ungewaschen einen 

Ehrenplatz in seinem Kleiderschrank 

einnimmt. „Die kannst du mit der Hand 

durchbrechen, so trocken sind die“, 

sagt Boyens über die Gummiringe auf 

der Kutte, die nie eine Waschmaschine 

von innen gesehen hat. Dennoch pro-

fi lierten sich die Mitglieder von Blau-

Weiß-Rot nicht ausschließlich durch 

ihren Bierkonsum. Im Laufe seines Be-

stehens organisierte der Fanclub Weih-

nachtsfeiern und Fantreff en, lud sogar 

Spieler ein, um gemeinsam auf Siege 

anzustoßen. So legten Boyens und 

seine Truppe 1983 rund 2.000 Deutsche 

Mark zusammen und luden Thomas Gi-

lica, Wlodek Zemojtel und den Rest der 

Mannschaft zu Bier und Schnitzel in die 

Gaststätte „Zur Grenze“ auf dem Kieler 

Ostufer ein. Viele von ihnen kamen, 

ließen sich „fürstlich bewirten“ und 

hörten sich die Geschichten an, welche 

die junge Fanvereinigung sich über ihre 

Fahrten mit den Störchen erzählten.

Von „Banane“, „Donald“ und 

„Drei- Finger-Joe“

Erzählen könnte Boyens den ganzen 

Tag von Geschichten aus den glorrei-

chen Jugendtagen. Ins Schwärmen 

gerät der Holstein-Veteran noch 

heute, wenn er an vergangene Zeiten 

Boyens. „Als er den Bremern drohte, 

nahmen die ihre Beine in die Hand“, 

berichtet er heute lachend über die Be-

gebenheit an der Weser.

Es ist eine von vielen Geschichten, 

welche der Gebäudereiniger auch nach 

40 Jahren wie aus dem Nähkästchen 

erzählen kann. Der einzige Zeitzeuge, 

der all diese Kuriositäten verifi zieren 

könnte, ist die stillschweigende Kutte. 

Sie ist und bleibt ein Relikt aus einer 

Zeit, in der sich Spieler und Fans in der 

Kneipe trafen, um gemeinsam einen 

auf den KSV-Sieg zu heben.

Schon seit gemeinsamen Jugendfußballtagen kennen sich Boyens und „Humpel“ (oben links) vom Fan-
club „Die Elite“.

Auch die Kieler Nachrichten berichteten 1983 
von der Feier in der Gaststätte „Zur Grenze“, zu 
der „Blau-Weiß-Rot“ die Holstein-Profi s geladen 
hatte.

zurückdenkt. Aus einem jugendlichen 

Leichtsinn wäre um ein Haar jedoch 

bitterer Ernst geworden. Mit seinen 

Kumpels „Banane“, „Donald“ und „Drei-

Finger-Joe“ fuhr Boyens zum Aus-

wärtsspiel nach Bremen. Nach Abpfi ff  

trauten die Kieler ihren Augen kaum, 

als einige der Gäste-Fans den Tank-

deckel der Reisegruppe aufgeschraubt 

hatten und mit Feuerwerkskörpern auf 

das Auto der Truppe schossen. Die äl-

teren Kumpanen konnten die Situation 

gerade noch so entschärfen. „Banane 

war ein Baum von einem Mann“, sagt 
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Die SpVgg Greuther Fürth legte einen 

durchwachsenen Start in die Saison 

2020/21 hin. Nach vier Partien stan-

den drei Unentschieden gegen den 

VfL Osnabrück (1:1), den FC Erzgebirge 

Aue (1:1) und die Würzburger Kickers 

(2:2) sowie eine knappe Niederlage 

gegen den Hamburger SV (0:1) zu 

Buche. Die Mittelfranken fanden sich 

nach Abschluss des vierten Spieltages 

somit auf Tabellenplatz 16 wieder. Die 

Begegnung im Holstein-Stadion Ende 

Oktober letzten Jahres war eine Art 

Wendepunkt für die Mannschaft von 

Stefan Leitl. Ihr 3:1-Erfolg über die Kie-

ler verhalf den Grün-Weißen zu einem 

Sprung auf dem 10. Rang.

Eine Rechnung off en

Am 5. Spieltag trafen die Störche auf 

die Spielvereinigung aus Fürth. Die 

Störche erwischten einen gebrauchten 

Tag und lagen bereits zur Pause mit 

0:2 zurück. Von Anfang an waren die 

Gäste die dominierende Mannschaft 

und gingen durch Paul Seguin bereits 

früh in Führung (7.). Marco Meyerhöfer 

schickte seinen Stürmer mit einem 

langen Ball auf die Reise, welcher 

trocken zur Führung für die Franken 

traf. Beim zweiten Gegentreff er war 

es andersherum. Meyerhöfer schickte 

Seguin auf die Außenposition, von wo 

er seinen Kapitän Branimir Hrgota 

bediente, der den Spielstand erhöhte. 

Kurz vor dem Halbzeitpfi ff  ließ die KSV 

jedoch noch einmal ihre Spielstärke 

aufblitzen:  Alexander Mühling steckte 

auf Jae-Sung Lee durch, der sich im 

Strafraum gegen mehrere Gegenspie-

ler behauptete und auf rechts für Fin 

 Bartels aufl egte. Weil ihm das Leder 

allerdings beim Abschluss über den 

Spann rutschte, ging der Ball weit 

rechts vorbei (44.). Nachdem die Gäste 

im zweiten Durchgang durch Håvard 

 Nielsen erneut zuschlugen (61.), konn-

ten die Hausherren lediglich noch 

durch einen Treff er von Alexander 

Mühling (65.) verkürzen. Die Fürther 

machten dadurch Plätze in der Tabelle 

gut und sprangen auf Rang zehn.

Wer hat die Nase vorn?

Schaut man auf die Statistik zu den 

Begegnungen der beiden Teams, wird 

eines schnell deutlich: Ausgeglichener 

kann es kaum sein. In der zweiten Bun-

desliga trafen die Teams bisher sieben 

Mal aufeinander. Jeweils zwei Siege 

konnten Störche und Kleeblätter seit 

der Saison 2017/2018 verbuchen. Den 

drei Partien, in denen keine der beiden 

Mannschaften als Sieger vom Platz 

ging, steht ein Torverhältnis von 11:11 

Treff ern gegenüber.

In der ewigen Tabelle der 2. Bundesliga 

liegen die Kleeblätter mit 1641 Punkten 

sogar auf Rang eins. Mit Ausnahme 

eines einjährigen Gastspiels im Fuß-

ball-Oberhaus (2012/13) ist Fürth der 

Dauerbrenner in der zweithöchsten 

Spielklasse. Auch in diesem Jahr spielt 

die SpVgg eine gute Rolle und hat die 

Aufstiegsplätze fest im Blick. Genau 

wie die KSV: Nach dem 20. Spieltag ste-

hen beide Klubs direkt untereinander in 

der Tabelle. Die Störche haben die Nase 

aktuell nur um einen Punkt vorn und 

haben das um zwei Tore schlechtere 

Torverhältnis. Zwar klingelte es im Kie-

ler Kasten nur 19 Mal (24 Gegentreff er 

bei Fürth), jedoch schenkten die Franken 

ihren Gegner sieben Buden mehr ein als 

ihre Kontrahenten von der Förde. So 

oder so: Die Partie am 22. Februar im 

Fürther Sportpark Ronhof ist für beide 

Seiten ohne Frage von Bedeutung.

SpVgg Greuther Fürth –
             Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Montag, 22. Februar, 20.30 Uhr, Sportpark Ronhof

Spielstarkes Kleeblatt
Seit dem sechsten Spieltag hält sich die SpVgg Greuther Fürth 
beständig auf den ersten fünf Tabellenplätzen

Alexander Mühling verkürzte noch zum 1:3-Endstand.

Im Hinspiel konnten die Fürther gleich drei Mal 
im Kieler Holstein-Stadion jubeln.





Jae-Sung Lee zum
Ausdrucken, Basteln
und Gewinnen!

Einsendeschluss ist der 30.06.2021. 
Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Mitarbeiter von Holstein Kiel und deren Familienangehörige. Keine Barauszahlung. Nur eine Einsendung pro Person. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Zeitreise im Stadionmagazin!
Der große Starschnitt  – 
wie einst in der „Bravo“! 

In diesem Heft auf den folgenden Seiten: 

zwei weitere Teile des Spieler-Starschnitts von Jae-Sung Lee. 

Die Seiten könnt Ihr bequem zuhause ausdrucken.

Gewinne ein signiertes Trikot: 
Sammelt und bastelt in den kommenden Ausgaben den kompletten 

Starschnitt, findet ein schönes Plätzchen für ihn und schickt uns ein

Foto davon*  –  die lustigste oder kreativste Idee gewinnt! 

Also: Stadionmagazin downloaden,
Seiten ausdrucken, Schere und Klebstoff
zur Hand nehmen und mitmachen!

Kein Stadionmagazin? Kein Problem!

Leider können in dieser Saison aufgrund der Corona-Pandemie nicht alle Stadionmagazine in gedruckter Form produziert werden.

Auf www.holstein-kiel.de/medien/print/stadionmagazin/ findet Ihr aber wie immer sämtliche Hefte zum Download und selber Ausdrucken. 
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Los geht’s:

* Mailt Eure Fotos
 mit dem Betreff „Starschnitt“
 an starschnitt@holstein-kiel.de

Name und Telefonnummer
nicht vergessen.

Viel Glück!

1. Sammeln: 12 Hefte, 24 TeileLLLLos gehggLos ggeehhL hhttt’sss’s:s:

1 Sammeln: 12 Hefte, 24 Teile

2. Basteln: ausdrucken, ausschneiden und zusammenkleben
1. Sam

2. Basteln: ausdrucken, ausschneide

3. Gewinnen: aufhängen und fotografieren*
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TREFFER  LANDEN.
Mit personalisierten Printprodukten zielgenau Kunden erreichen.

www.eversfrank.com

Auf Basis von digitalen Daten produzieren wir in unserem 

Highspeed-Digitaldruck großindustrielle Auflagen individuell 

für jeden Empfänger – ob Katalog, Zeitschrift oder Mailing. 

In offsetähnlicher Qualität in so ziemlich allen Formaten.



jedoch Niederlagen gegen den Ham-

burger SV (0:3) und den VfL Bochum 

(0:2). Nach zwei Remis gegen die Kieler 

Störche (1:1) und Hannover 96 (0:0) 

heimsten die Auer Siege gegen den SV 

Darmstadt 98 (3:0) sowie den SV Sand-

hausen (4:1) ein. Vom zwischenzeitli-

chen Relegationsplatz zur 1. Bundesliga 

bis Rang zehn war in der laufenden 

Saison für die Veilchen alles dabei.

Frühe Begegnung

Bereits am 6. Spieltag der Saison 

2020/21 reisten die Störche nach Sach-

sen, um im Erzgebirgsstadion zu punk-

ten. Die Gastgeber begannen furios und 

gingen schon nach 100 Sekunden durch 

Florian Krüger in Führung (3.). Mit 

ihrem ersten Angriff  glichen die Störche 

zwar durch Janni Serra aus (9.), ehe 

es nach nur 15 Minuten eine Schlüssel-

szene gab. Phil Neumann traf John- 

Patrick Strauß bei einem Kopfballduell 

mit dem El-

lenbogen im 

Gesicht, Schieds-

richter Florian 

Badstübner 

zeigte dem Kie-

ler Rechtsvertei-

diger zunächst 

Gelb, revidierte 

seine Entschei-

dung aber, nach-

dem sich der 

Videoassistent 

eingeschaltet 

hatte, auf Rot 

(15.). Kiel ver-

teidigte in der 

Mehr als die Hälfte der laufenden Sai-

son ist gespielt und der FC Erzgebirge 

Aue befi ndet sich auf einem komfor-

tablen Platz im gesicherten Mittelfeld. 

Noch vor dem Start der Saison betonte 

Coach Dirk Schuster, dass es darum 

ginge, „drei Mannschaften hinter sich 

zu lassen“ und so den Klassenerhalt 

zu sichern. Diese Zielsetzung dürften 

sich die Veilchen ob der tabellarischen 

Situation sowie der spielerischen Qua-

lität des Kaders mittlerweile jedoch 

womöglich nachjustiert haben.

Deutliche Vitalfunktionen

Schaut man sich den Tabellenverlauf 

der Erzgebirgler in dieser Spielzeit 

an, erinnert dieser an den Ausschlag 

eines EKG-Messgeräts. Der Patient gibt 

deutliche Lebenszeichen von sich, doch 

setzt hin und wieder der Herzschlag 

aus. Vor allem die bittere 0:3-Nieder-

lage bei der SpVgg Greuther Fürth war 

ein Tiefschlag – vor allem für Torhüter 

Martin Männel. Sobald die Kleeblätter 

zu torgefährlichen Abschlüssen kamen, 

lag dies an den Fehlern von Männels 

Vorderleuten. Über die gesamte Dauer 

des Spiels investierte die Schus-

ter-Truppe zwar viel, war den Angrif-

fen der Fürther jedoch drei Mal nicht 

gewachsen.

Bis dahin brachten die Sachsen solide 

Leistungen auf den Platz. Mit einem 

3:0-Sieg über die Würzburger Kickers 

startete Aue in die Saison, worauf ein 

Punktgewinn im Erzgebirgsstadion 

gegen die Kleeblätter (1:1) folgte. 

Nachdem Aue drei Punkte gegen den 

1. FC Heidenheim (2:1) sicherte, folgten 

Folge aufmerksam, hatte mit Anbruch 

der Schlussphase sogar das zweite Tor 

auf dem Fuß: Alexander Mühling zog 

im Auer Strafraum ab, verfehlte aber 

das Ziel nur knapp (71.). Weil sich Aue 

auch in den letzten Minuten vergeblich 

mühte, mussten sich die Veilchen am 

Ende mit einem Remis anfreunden. Die 

Kieler überstanden 75 Minuten in Un-

terzahl und entführten einen Punkt aus 

dem Erzgebirge.
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Holstein Kiel –
      FC Erzgebirge Aue

Samstag, 27. Februar, 13.00 Uhr im Holstein-Stadion

Das nächste Heimspiel:

Auf und Ab in Aue
Mit dem FC Erzgebirge Aue erwartet die Störche ein Gegner, 
der den Anschluss ans obere Tabellendrittel halten möchte

Das Hinspiel Ende Oktober war das bis dato letzte 
vor Zuschauern.

Janni Serra erzielte im Hinspiel den 1:1-Endstand.

Alexander Mühling verpasste den möglichen Siegtreff er.
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